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Die Handballer/innen der HG Hemau/Beratzhausen haben neben der 
Tangrintelhalle, beim Kücheneingang, ein Insekten-Hotel aufgestellt, 
das von den HG-Jugendlichen beim Zeltlager 2023 angefertigt wurde.

Insekten-Hotel

HC SulzbRosbg



e-mail: h.hoellriegl@t-online.de

Autoaufbereitung
Hagelschaden

Parkdellen

Gewerbering Ost 6
93155 Hemau

Tel. 09491/3553
Mobil: 0160-2002474



Kasernenstr. 40
93155 Hemau

Ihr Montagefachbetrieb für
	 	  Fenster
	 	  Türen
	 	  Küchen
	 	  Tore
	 	  Parkettboden
	 	  Laminatboden
	 	  Korkboden

Baierl P.
Hennhüll 5
93155 Hemau
Tel. (09491) 953757
Fax (09491) 953767
mobil (0170) 5433873
peterbaierl@t-online.de



Sa. 27.01.2024  13:30 240340  ESV 27 Regensbg. II SG Regensburg III
  16:00 240264  TSV Neutraubling Schierling/Langquaid
  16:30 240140  HG Hemau/Beratzhausen HC Sulzb.Rosenb. II
Sa. 03.02.2024  17:30 240342  SG Regensburg III HG Hemau/Beratzhausen
  20:00 240360  Schierling/Langquaid ESV 27 Regensbg. II
So. 04.02.2024  16:00 240364  HC Sulzb.Rosenb. II ATSV Kelheim
Sa. 24.02.2024  16:30 240140  HG Hemau/Beratzhausen Schierling/Langquaid
  19:00 240022  ATSV Kelheim  SG Regensburg III
  20:00 240264  TSV Neutraubling TV Wackersdorf
Sa. 02.03.2024  17:45 240342  SG Regensburg III HC Sulzb.Rosenb. II
So. 03.03.2024  16:00 240140  HG Hemau/Beratzhausen ESV 27 Regensbg. II
  19:00 240360  Schierling/Langquaid ATSV Kelheim
Sa. 09.03.2024  14:30 240365  HC Sulzb.Rosenb. II Schierling/Langquaid
  18:00 240140  HG Hemau/Beratzhausen TV Wackersdorf
  19:00 240340  ESV 27 Regensbg. II TSV Neutraubling
Sa. 16.03.2024  18:00 240360  Schierling/Langquaid SG Regensburg III
  20:00 240460  TV Wackersdorf ATSV Kelheim
  20:00 240264  TSV Neutraubling HG Hemau/Beratzhausen
Sa. 23.03.2024  16:30 240364  HC Sulzb.Rosenb. II TV Wackersdorf
  19:00 240022  ATSV Kelheim  TSV Neutraubling
Sa. 06.04.2024 18.00 240140 HG Hemau/Beratzhausen TSV Neutraubling - verl
So. 07.04.2024  14:00 240460  TV Wackersdorf ESV 27 Regensbg. II
Sa. 13.04.2024  14:00 240340  ESV 27 Regensbg. II ATSV Kelheim
  15:00 240264  TSV Neutraubling HC Sulzb.Rosenb. II
  20:00 240460  TV Wackersdorf SG Regensburg III

Ergebnisse Bezirksliga Ost 2023/24

Spieler Saison 23/24 Einsätze Tore 7Mtr

Einsatz-/Torliste   HG-Express

Spielplan • 1. Herrenmannschaft 

Sa 07.10. 18:00  HC SulzbRosb II - HG 30:32
Sa 14.10. 18:00  HG - SG Regensbg III 23:24
So 29.10. 14:00  TV Wackersdorf - HG 30:27
Sa 04.11. 18:00  HG - ATSV Kelheim 33:28
Sa 02.12. 16:00  ESV 27 Rgbg II - HG 29:32
So 10.12. 16:00  Schierlg/Langq - HG 39:24
Sa 20.01. 17:00  ATSV Kelheim - HG 26:24
Sa 27.01. 16:30  HG - HC SulzbRosb II
Sa 03.02. 17:30  240342  SG Regensbg III - HG
Sa 24.02. 16:30  240140  HG - Schierlg/Langq
So 03.03. 16:00  240140  HG - ESV 27 Rgbg II
Sa 09.03. 18:00  240140  HG - TV Wackersdorf
Sa 16.03. 20:00  240264  TSV Neutraublg - HG
Sa 06.04. 18:00  HG - TSV Neutraublg verl

Spielplan  -  Bezirksliga Ost  -  Herren  
Tag Datum Zeit Halle Heimmannschaft Gastmannschaft                

Männer Bezirksliga Ost

Schwarzer Tag für HG-Express
Sonntag (10. Dezember): Aufgrund einiger 
Ausfälle musste der HG-Express die Reise 
zum schweren Auswärtsspiel bei der SG 
Schierling/Langquaid ersatzgeschwächt 
antreten. Um trotzdem Wechselmöglichkei-
ten zu haben, wurde Torwart Lukas Ferstl 
zum Feldspieler umfunktioniert. Zu Beginn 
des Spiels konnten die Hemauer die Partie 
ausgeglichen gestalten. Mit druckvollen Ak-
tionen in der Offensive holten die Tangrintler 
immer wieder Strafwürfe heraus, welche 
auch souverän verwandelt wurden. In der 
Abwehr stand man zu diesem Zeitpunkt auch 
noch stabil, wodurch man in der 15. Minute 
mit 4:6 in Front lag. Bis zum Pausenstand 
von 12;12 blieb es ein Duell auf Augenhöhe. 

Jonas Malik 7 64 19
Leonard Malik 7    23     1
Leon Lindner 6    22     -
Willy Bauer 7    20     -
Niklas Lehner 6    20     1
Ludwig Pilsl 7    15     -
Sebastian Böhm 4    11     -
Marco Ferstl 3    11     -
Thomas Paßberger 5     7     -
Jonas Höllriegl 4     1     -
Johannes Rappl 2     1     -
Dominik Ferstl 6     -     -
Lukas Ferstl TW 7     -     3
Ludwig Höfele 3     -     -
Th.Maußhammer TW 5     -     2
Andrei Serb TW 4     -     2
Paul Vögele 2     -     -

HG-Express unterliegt im Derby
Samstag, 20. Januar: Nach einer schlechten 
Leistung zum Auftakt der Rückrunde, im 
Derby gegen den ATSV Kelheim, musste sich 
der HG-Express mit 26:24 geschlagen geben. 
Die Partie fand aufgrund der Sanierung der 
Kelheimer Halle in Bad Abbach statt. Bereits 
ab den ersten Minuten tat sich die HG schwer 
ins Spiel zu finden. Immer wieder kamen die 
Kelheimer zum Torabschluss. Zwar konnten 
die Tangrintler bis zum 7:8 offensiv noch 
mithalten, doch dann häuften sich auch im 
Angriff die Fehler. So zog Kelheim bis zum 
8:12 davon. Beim 12:15 wurden die Seiten 
gewechselt. Natürlich wollte sich der HG-
Express in der zweiten Hälfte zurück ins Spiel 
kämpfen. Durch eine nun bessere Abwehr 
kam die HG Stück für Stück heran und konn-
te mit dem 21:21 wieder ausgleichen. Doch 
immer, als man die Chance hatte die Führung 
zu übernehmen, schlugen sich die Hemauer 
mit technischen Fehlern oder vergeben 
Chancen selbst. Insbesondere im Angriff 
muss es in den kommenden Partien deutlich 
besser werden. So kommt es nächste Woche 
in heimischer Halle zum Duell gegen den HC 
Sulzbach II. Zwar konnte man das Hinspiel 
gewinnen, doch in den letzten Partien stand 
bei den Nordoberpfälzern eine verstärkte 
Mannschaft auf der Platte. - Aufstellung: 
TW Lukas Ferstl, TW Thomas Maußhammer, 
Dominik Ferstl, Niklas Lehner (4), Ludwig Pilsl 
(2), Jonas Malik (5/2), Jonas Höllriegl, Leon 
Lindner (5), Sebastian Böhm (2), Thomas Paß-
berger (1), Leonard Malik (3), Willy Bauer (2).

Die Gastgeber kamen etwas besser aus der 
Pause und übernahmen beim 15:14 erstmals 
die Führung. Nachdem die SG Schierling/
Langquaid mit 22:19 in Front lag, nahmen die 
Hemauer ein Time-Out. Dieses brachte jedoch 
genau die gegenteilige Wirkung. Irgendwie 
funktioniert danach bei den Tangrintlern 
nichts mehr. Im Angriff wurden die Bälle 
leichtfertig verschenkt, was die Schierlinger 
vermehrt zu einfachen Gegenstoßtoren 
nutzten. Falls die HG die Gastgeber mal ins 
Positionsspiel zwang, waren die Hemauer 
defensiv nicht mehr so konsequent. Sinnbild-
lich für diese Halbzeit waren drei Alu-Treffer 
der HGler binnen weniger Sekunden. Letzt-
endlich musste man sich deutlich mit 39:24 
geschlagen geben. Fazit: Man kann auch mal 
verlieren, darf sich aber nicht so aufgeben 
wie in der zweiten Halbzeit.  - Aufstellung: TW 
Thomas Maußhammer, TW Andrei Serb, Jonas 
Malik (11/7), Willy Bauer (4), Leon Lindner 
(3), Leonard Malik (3), Thomas Paßberger (2), 
Ludwig Pilsl (1), Ludwig Höfele, Lukas Ferstl, 
Dominik Ferstl (Spielertrainer).





METER METERHG-Damen BL Spielplan  •  1. Damenmannschaft
So 15.10. 16:00  HG - RT Regensburg 25:18
Sa 21.10. 18:30  HG - FC Neunbg v.W. 18:21
Sa 18.11. 17:30  SG Regensbg II - HG 19:32
So 26.11. 16:00  HG - ASV 1863 Cham 44:23
So 10.12. 16:00  HG - HG Amberg 18:19
Sa 20.01. 19:00  FC Neunburg - HG 23:20
Sa 03.02. 17:30  RT Regensburg - HG
Sa 24.02. 18:30  240140  HG - SG Regensbg II
So 03.03. 14:45  240040  ASV 1863 Cham - HG
So 10.03. 16:00  240140  HG - HV Obvietach II
Sa 16.03. 16:00  240002  HG Amberg - HG
Sa 23.03. 15:00  HV Obvietach II - HG

Frauen - Bezirksliga Ost

Spieler Saison 23/24  Einsätze     Tore   7Mtr

Einsatz-/Torliste   HG-Damen
Ergebnisse BL Ost Damen 2023/24

Spielplan  -  Bezirksliga Ost  -  Damen  
Tag Datum Zeit Halle Heimmannschaft Gastmannschaft                

Sa. 27.01.2024  16:45 240040  ASV 1863 Cham FC Neunburg v.W.
Sa. 03.02.2024  15:30 240342  SG Regensburg II HV Oberviechtach II
  17:15 240040  ASV 1863 Cham HG Amberg
  17:30 240345  RT Regensburg HG Hemau/Beratzhausen
Sa. 17.02.2024  17:00 240002  HG Amberg  SG Regensburg II
Sa. 24.02.2024  14:00 240301  HV Oberviechtach II ASV 1863 Cham
  17:00 240263  FC Neunburg v.W. RT Regensburg
  18:30 240140  HG Hemau/Beratzhausen SG Regensburg II
Sa. 02.03.2024  19:45 240342  SG Regensburg II FC Neunburg v.W.
So. 03.03.2024  14:45 240040  ASV 1863 Cham HG Hemau/Beratzhausen
  16:00 240301  HV Oberviechtach II HG Amberg
Sa. 09.03.2024  16:00 240345  RT Regensburg SG Regensburg II
  17:00 240263  FC Neunburg v.W. HG Amberg
So. 10.03.2024  16:00 240140  HG Hemau/Beratzhausen HV Oberviechtach II
Sa. 16.03.2024  15:30 240040  ASV 1863 Cham RT Regensburg
  16:00 240002  HG Amberg  HG Hemau/Beratzhausen
  17:00 240263  FC Neunburg v.W. HV Oberviechtach II
Sa. 23.03.2024 15.00 240301 HV Oberviechtach II HG Hemau/Beratzh - verl

Am Ende war die Luft raus
Sonntag (10. Dezember): Zum Topspiel der 
Bezirksliga Ost empfing am Sonntagnachmit-
tag der Drittplazierte, die Damenmannschaft 
der HG Hemau/Beratzhausen, den ungeschla-
genen Tabellenzweiten HG Amberg in der 
Tangrintelhalle. Trotz einiger Führungswech-
sel war die Partie bis zum 8:8-Pausenstand 
völlig ausgeglichen und begegneten sich 
beide Teams auf Auguenhöhe. Nach dem Sei-
tenwechsel die beste Phase für das Team von 
Trainer Gerhard Vasold und Eva Pfeiffer. Nach 
einem Dreierpack zogen die Gastgeberinnen 
vom 9:9 auf 12:9 davon und erhöhten mit 
einem weiteren Dreier vom 12:10 auf 15:10. 
Erfolgsgarant war bis dahin Torfrau Michaela 
Bleicher, die mit tollen Reaktionen ihr Team 
vor Gegentreffer bewahrte. Zugleich schien 
eine Vorentscheidung gefallen zu sein, die 
bis zum 18:15 in der 53. Spielminute anhielt. 
Der Knackpunkt war dann, nach dreimaliger 
Zeitstrafe, die Rote Karte für Paula Hardt. Ab 
diesem Zeitpunkt fanden die Tangrintlerin-
nen nicht mehr zu ihrem Spiel und mussten in 
den letzten sechs Spielminuten noch vier Tref-
fer zum 18:19 hinnehmen. Für die HG Amberg 
ein schmeichelhafter Erfolg. - Aufstellung: TW 
Michaela Bleicher, TW Susann Hierl, Melissa 
Kutschke, Mona Ortkras (3), Marie Hardt (2), 
Nicole Heppler, Antonia Scheugenpflug, Paula 
Hardt (8/4), Polina Guwa, Lisa-Marie Vasold 
(4), Sabine Bauer (1/1).

Damen gewinnen Testspiel
Dienstag, 9. Januar: Während der kurzen 
Handball-Pause über den Jahreswechsel be-
stritt die Damenmannschaft der HG Hemau/
Beratzhausen ein Freundschaftsspiel beim 
Bezirksoberligisten HSG Berching/Pollanten 
und konnte einen 38:36-Erfolg feiern. Nach 
einem 3:0-Start des Bezirksligisten vom 
Tangrintel gingen die Gastgeberinnen mit 
dem 8:9 erstmals in Führung. Trotz eines 
15:19-Rückstandes gelang dem Team von 
Trainer Gerhard Vasold kurz vor der Pause 
der 19:20-Anschlusstreffer, ehe der Bezirk-
soberligist die 19:21-Halbzeitführung erzielte. 
Auch nach dem Seitenwechsel lagen die Tan-
grintlerinnen beim Stande von 21:25 wieder 
mit vier Toren zurück. Doch nach einer tollen 
Aufholjagd gelang in der 47. Spielminute mit 
dem 29:29 der Ausgleich und bereits sechs 

Elisabeth Wimmer 5    32     7
Hannah Donauer 5    27     5
Lisa-Marie Vasold 6    27     -
Paula Hardt 6    26     5
Marie Hardt 6    19     -
Mona Ortkras 4    11     -
Sabine Bauer  5     6     2
Polina Guwa  6     5     -
Nicole Heppler 5     2     -
Melissa Kutschke 4     1     -
Antonia Scheugenpflug 4     1     -
Michaela Bleicher TW 3     -     1
Susann Hierl TW 6     -     6
Franziska TW Löffler 3     -     4

Damen im Schlussspurt unterlegen
Samstag, 20. Januar: Eine gute erste Halbzeit 
spielte die Damenmannschaft der HG beim 
Tabellenzweiten FC Neunburg v.W., lag zur 
Pause mit 11:9 in Front und konnte sogar auf 
12:9 erhöhen. Dann allerdings wendete sich 
das Blatt und die Gastgeberinnen konnten 
zum 12:12 ausgleichen. Dieser Gleichstand 
hielt bis zum 18:18, ehe die Neunburgerinnen 
auf 18:20 vorlegten. Selbst in der Schluss-
phase gelang dem Team von Gerhard Vasold 
noch der 20:21-Anschlusstreffer. Doch am 
Ende behielt der FC mit 20:23 die Oberhand. 
Mit 6:6 Punkten belegen die HG-Damen den 
vierten Platz in der Bezirksliga Ost. - Aufstel-
lung: TW Susann Hierl, TW Michaela Bleicher, 
Sabine Bauer, Marie Hardt (6), Nicole Heppler, 
Antonia Scheugenpflug, Hannah Donauer 
(6/1), Paula Hardt (2), Polina Guwa, Elisabeth 
Wimmer (4), Lisa-Marie Vasold (2). Auf einem Blick

Spiele der HG am Wochenende

Heimspiel des HG-Express
Am Samstag (27. Januar) um 16.30 Uhr 
empfängt die erste Herrenmannschaft der 
HG Hemau/Beratzhausen den HC Sulzbach/
Rosenberg in der Tangrintelhalle. Auswärts 
beim Tabellenführer TV Wackersdorf muss die 
weibliche B-Jugend um 16 Uhr antreten. Ihr 
zweites Hauptrunden-Turnier bestreitet die 
männlich/gemischte D-Jugend in Neutraub-
ling und trifft um 10.50 Uhr auf die SG Post/
Süd Regensburg und um 13.20 Uhr auf die 
SSG Metten. - Am Sonntag (28. Januar) sind 
die Minis ab 10 Uhr Gastgeber beim ersten 
Rückrunden-Spieltag in der Tangrintelhalle. 
Die gemischte E-Jugend startet um 10 Uhr 
zum Rückrunden-Auftakt in Obertraubling.

Minuten später die 33:32-Führung, die bis 
zum 38:36-Endstand nicht mehr abgegeben 
wurde. Damit stellten die HG-Damen ein-
drucksvoll unter Beweis, dass sie auch gegen 
einen höherklassigen Gegner mithalten 
können. - Aufstellung: TW Michaela Bleicher, 
Susann Hierl (1), Sabine Bauer, Marie Hardt 
(3), Antonia Scheugenpflug, Hannah Donau-
er (7/1), Paula Hardt (5/1), Polina Guwa (4), 
Elisabeth Wimmer (10), Lisa-Marie Vasold (8).





METER METERwB-Jugend

wB-Jugend - Bezirksliga Ost

Ergebnisse der BezLiga Ost 23/24
Spieler Saison 23/24 Einsätze Tore 7Mtr

Einsatz-/Toreliste wB-Jugend

wB

Spielplan  •   weibliche B-Jugend
Sa 16.09. 17:00  SV Obertraublg - HG 27:16
Sa 23.09. 16:00  HG - TV Wackersdorf 17:17
So 01.10. 14:00  HG - SSG Strbg-Aiter 20:2
So 08.10. 15:00  HSG Bayerwald - HG 11:26
So 04.11. 14:00  HG - FC Neunbg v.W. 10:23
So 03.12. 12:00  Nabg/Schwarzf - HG  1:1
Sa 06.01. 16:00  HG - HSG Bayerwald 31:3
Sa 20.01. 14:00  HG - SV Obertraublg 16:23
Sa 27.01. 16:00  TV Wackersdorf - HG
Sa 02.03. 15:00  240263  FC Neunburg - HG
So 10.03. 14:00  240140  HG - Nabg/Schwarzf
Sa 16.03. 13:00  260365  Straubg-Aiterh - HG

Tag Datum Zeit Halle Heimmannschaft Gastmannschaft                

Spielplan  -  Bezirksliga Ost  -  wB-Jugend 

Sa. 27.01.2024 16:00 260340 HSG Bayerwald Nabburg/Schwarzenfeld
  16:00 240460 TV Wackersdorf HG Hemau/Beratzhausen
So. 28.01.2024  15:30 240300 SV Obertraubling FC Neunburg v.W.
Sa. 03.02.2024  13:00 240363 Nabburg/Schwarzenfeld FC Neunburg v.W.
So. 04.02.2024  14:00 260365 SSG Straubing-Aiterhofen  HSG Bayerwald
  14:00 240460 TV Wackersdorf SV Obertraubling
Sa. 02.03.2024  14:15 260481 HSG Bayerwald SV Obertraubling
  15:00 240263 FC Neunburg v.W. HG Hemau/Beratzhausen
So. 03.03.2024  11:00 240363 Nabburg/Schwarzenfeld SSG Straubing-Aiterhofen
Sa. 09.03.2024  16:00 260481 HSG Bayerwald TV Wackersdorf
  18:30 260365 SSG Straubing-Aiterhofen  FC Neunburg v.W.
So. 10.03.2024  14:00 240140 HG Hemau/Beratzhausen Nabburg/Schwarzenfeld
Sa. 16.03.2024  13:00 260365 SSG Straubing-Aiterhofen  HG Hemau/Beratzhausen

I  m  p  r  e  s  s  u  m
Herausgeber: Handball-Gemeinschaft
  TSV Beratzhausen / TV Hemau
Redaktionelle Bearbeitung, Text, Fotos, Gestaltung:  ko
e-Mail: Alfons.Kollmer@t-online.de  •  Tel.  09491/1001
Verantwortlich für Anzeigen: Handballförderverein
Erscheinungsweise:   Zu jedem Heimspiel kostenlos

Guter Start ins Jahr 2024
Samstag, 6. Januar: Mit einem fast unglaub-
lichen 31:3-Kantersieg fegte die weibliche 
B-Jugend der HG Hemau/Beratzhausen am 
Samstagnachmittag (6. Januar) die HSG Bay-
erwald aus der Tangrintelhalle. Obwohl zum 
Heimstart in die zweite Hälfte der Handball-
Saison 2023/24 nur in Minimal-Besetzung 
angetreten, ließ es das Team von Trainerin 
Susann Hierl richtig krachen. Bereits mit dem 
14:2-Pausenstand war die erste Erfolgsrakete 
gezündet. Unverminderter Tordrang auch im 
zweiten Durchgang, der mit 17:1 Treffer ab-
geschlossen wurde. Doch eigentlich hätte der 
Erfolg sogar noch höher ausfallen können, 
denn so ganz nebenbei wurden auch noch 
acht Siebenmeter vergeben. - Aufstellung: 
Hannah Zupfer, Liana Kirchgessner (12), Alek-
sandra Durdevic (10), Alina Hartung, Franziska 
Fritz (6), Liebl Sarah (2), Lena Paulus (1/1).

Liana Kirchgessner 7    49     8
Aleksandra Durdevic 7    39     -
Franziska Fritz 7    28     2
Sarah Liebl  6    11     2
Isabel Killer  3     3     -
Lena Paulus 6     3     1
Hannah Zupfer  6     2     -
Jamilia Pagan-Arroyo 2     1     -
Niya Beer  4     -     -
Alina Hartung TW  6     -     3

Weibliche B-Jugend im Mittelfeld
Samstag, 20. Januar: Ständig in Unterzahl, 
also mit nur sechs Spielerinnen angetreten, 
empfing die weibliche B-Jugend der HG He-
mau/Beratzhausen am Samstag (20. Januar) 
den Tabellendritten SV Obertraubling in der 
Tangrintelhalle. Von Beginn an geriet das 
Team von Laura Bauer in Rückstand und lag 
zur Pause mit 6:10 zurück. Auch im zweiten 
Durchgang änderte sich nichts und am Ende 
mussten die HG-Mädels eine 16:23-Nieder-
lage hinnehmen. Damit bleibt das HG-Team 
auf dem vierten Platz der Bezirksliga Ost. 
- Aufstellung: Franziska Fritz (2), Liana Kirch-
gessner (8/2), Aleksandra Durdevic (5), Alina 
Hartung, Hannah Zupfer, Lena Paulus (1).

Einladung zur Schiedsrich-
tergrundausbildung 2024/1 
Der BHV hat die besondere Förderung, Un-
terstützung und Priorisierung des SR-Wesens 
als eines der Kernelemente für die neue 
Legislaturperiode ausgewiesen. Uns allen 
sind die Dringlichkeit bzw. Wichtigkeit des 
SR-Mangels schon längst bewusst.
So gibt es bereits in dieser Saison eine nicht 
unerhebliche Zahl an unbesetzten Spielen, 
was sich in den kommenden Saisons sicher-
lich noch weiter verschärfen wird. 
Um dem mittel- und langfristig entgegen-
wirken zu können, sind wir letztendlich 
immer auf Euch als Vereine angewiesen, die 
uns geeignete Kandidaten für das Amt des 
Schiedsrichters schicken, welche wir dann im 
Rahmen eines ausgearbeiteten Neulingskon-
zeptes begleiten, fördern und schrittweise 
an „höhere Aufgaben“ heranführen können.
Für die kommende SR-Grundausbildung 
möchten wir daher alle Interessierten am 
SR-Amt zum Informationsabend des Bezirks 
Ostbayern einladen. 
Dieser findet am Montag, 29. Januar 2024, von 
19 bis 20.30 Uhr statt und wird online via MS 
Teams durchgeführt.

Dort wird es eine umfangreiche Einführung 
zu Aufbau und Durchführung der Ausbildung 
sowie weitere kleinere Einblicke in das SR-
Wesen geben. Natürlich werden wir auch 
genügend Zeit für Eure Fragen mitbringen. 

Die Informationsveranstaltung ist für alle, 
die an der anschließenden Grundausbildung 
teilnehmen wollen, verpflichtend. Außerdem 
muss der Vereinsschiedsrichterobmann des 
Vereins teilnehmen. Solltet ihr Euch aber im 
Laufe des Abends doch gegen eine Teilnahme 
am SR-Grundlehrgang entscheiden, so ist das 
kein Problem. Verbindlich wird die Teilnahme 
am Ende der Infoveranstaltung abgefragt. 

Die Anmeldung zur Infoveranstaltung ist ab 
sofort und ausschließlich via nuLiga unter fol-
gendem Link möglich: https://bhv-handball.
liga.nu/cgi-bin/WebObjects/nuLigaHBDE.
woa/wa/courseCalendar?course=106199&fe
deration=BHV&date=2024-01-11 
Anmeldschluss ist Donnerstag, der 25. Januar 
2024. Der Teilnahmelink wird nach Ende der 
Anmeldefrist per E-Mail an alle versendet. 
Solltet ihr dringende Fragen haben, die nicht 
bis zum 29. Januar 2024 warten können, ste-
hen wir Euch natürlich gerne unter sr-lehre-
ostbayern@bhv-online.de zur Verfügung. 

Solltet Ihr Fragen/Probleme mit der Anmel-
dung in nuLiga haben, wendet Euch gerne 
direkt an mich (sven.wirth@bhv-online.de). 

Mit sportlichen Grüßen Sven Wirth 
Stellvertretender BV Spielbetrieb 
komm. Bezirksschiedsrichterwart 
komm. Bezirksschiedsrichterlehrwart



Die
Experten



METER METERmB-Jugend

Spielplan • männliche B-Jugend
Sa 23.09. 14:30  DJK Eichstätt - HG 47:20
Sa 21.10. 16:30  HG - TSV1862 Neubg 17:14
Sa 28.10. 16:00  MTV Pfaffenhfn - HG 26:14
Sa 04.11. 16:00  HG - Schierlg/Langq 19:20
Sa 02.12. 16:00  HG - DJK Eichstätt 16:34
Sa 09.12. 15:00  Schierlg/Langq - HG 28:18
Sa 06.01. 14:00  HG - TSV Rottenburg 15:21
So 21.01. 15:45  TSV1862 Neubg - HG 15:20
So 04.02. 16:00  HG - MTV Pfaffenhfn
Sa 17.02. 16:15  260342  TSV Rottenburg - HG
Sa 09.03. 16:00  240140  HG - HC Donau/Paar
Sa 16.03. 12:30  HC Donau/Paar - HG verl

Spieler Saison 23/24 Einsätze Tore 7Mtr

Einsatz-/Toreliste mB-Jugend

mB - Bezirksliga Mitte 3

Ergebnisse  Bezirksliga Mitte 3

mB

mB-Jugend bleibt erfolglos
Samstag (9. Dezember): Auswärts, beim 
Tabellenzweiten SG Schierling/Langquaid 
musste die männliche B-Jugend antreten. Bis 
zum 10:13-Pausenstand konnte das Team von 
Jonas Malik noch ordentlich mithalten. Im 
zweiten Durchgang verlor man allerdings den 
Faden und musste am Ende eine 18:28-Nie-
derlage mit nach Hause nehmen. Hervor-
zuheben wäre noch Torwart Maximilian 
Hanfstingl, der fünf Siebenmeter abwehren 
konnte. Nach lediglich einem Sieg und fünf 
Niederlage stehen die HG-Jungs derzeit auf 
dem sechsten Platz der Bezirksliga Mitte. - 
Aufstellung: TW Maximilian Hanfstingl (+5), 
Leonard Hämmerl (1), Moritz Herrlitz, Eric 
Hinkel, Matteo Liebl (5), Maximilian Schäffer 
(2), Johann Weigert, Sebastian Körbler (10/3).

Männliche B-Jugend erfolglos
Samstag, 6. Januar: Heimrecht hatte die 
männliche B-Jugend und empfing den TSV 
Rottenburg in der Tangrintelhalle. Doch leider 
kam das ohne Wechselspieler angetretene 
Team von Trainer Jonas Malik um eine weitere 
Niederlage nicht herum. Obwohl mit 3:1 ein 
guter Start hingelegt wurde, gerieten die 
HG-Jungs bis zur Pause mit 6:9 in Rückstand. 
Nach dem Seitenwechsel erhöhten die Gäs-
te ihren Vorsprung kontinuierlich bis zum 
15:21-Endstand. - Aufstellung: TW Maximilian 
Hanfstingl (+2), Sebastian Körbler (10/2), Mat-
teo Liebl (2), Eric Hinkel (2), Moritz Herrlitz 
(1), Maximilian Schäffer, Leonard Hämmerl.

Sa. 27.01.2024 12:00 260222 HC Donau/Paar MTV Pfaffenhofen
  13:45 260083 DJK Eichstätt TSV 1862 Neuburg
So. 04.02.2024 16:00 240140 HG Hemau/Beratzhausen MTV Pfaffenhofen
Sa. 10.02.2024 12:15 260342 TSV Rottenburg Schierling/Langquaid
Sa. 17.02.2024 16:15 260342 TSV Rottenburg HG Hemau/Beratzhausen
So. 18.02.2024 16:00 240360 SG Schierling/Langquaid TSV 1862 Neuburg
Sa. 24.02.2024 12:00 260083 DJK Eichstätt HC Donau/Paar
  12:00 260325 MTV Pfaffenhofen Schierling/Langquaid
So. 25.02.2024 15:45 260262 TSV 1862 Neuburg TSV Rottenburg
So. 03.03.2024 13:00 240360 Schierling/Langquaid MTV Pfaffenhofen
Sa. 09.03.2024 16:00 240140 HG Hemau/Beratzhausen HC Donau/Paar
So. 10.03.2024 16:00 260321 MTV Pfaffenhofen TSV Rottenburg
Sa. 16.03.2024 12.30 260223 HC Donau/Paar HG Hemau/Beratzhs - verl

Tag Datum Zeit Halle Heimmannschaft Gastmannschaft                

Spielplan  -  Bezirksliga Mitte 3  -  mB-Jugend 

Warum tragen die Torhüter keine Hand-
schuhe ? Damit sie ein besseres Ballgefühl 
haben. Das brauchen die Torhüter vor allem 
bei Tempogegenstößen, wenn sie präzise, 
lange Pässe spielen.

Sind Kopfball-Tore erlaubt ? Ja. Es ist er-
laubt, den Ball unter Benutzung von Händen, 
Armen, Rumpf, Oberschenkel und sogar 
Knien zu werfen, zu fangen, zu stoppen, zu 
stoßen oder zu schlagen. Kopfball-Tore sind 
deshalb auch möglich. Wird der Ball mit dem 
Fuß berührt, gibt es Freiwurf für den Gegner.

Wofür gibts beim Handball Gelb ? Bei klei-
neren Vergehen. Maximal drei Verwarnungen 
können pro Team ausgesprochen werden. 
Danach folgt für ein ähnliches Vergehen eine 
Zwei-Minuten-Strafe. Ein Spieler kann sich 
nicht mehr als eine Gelbe Karte einhandeln. 
Foult er ein weiteres mal, gibt es direkt eine 
Zwei-Minuten-Zeitstrafe. 

Wird man nach mehreren Gelben Karten 
gesperrt ? Für Gelbe Karten kann der Spieler 
nicht wie im Fußball gesperrt werden. Spieler 
dürfen sich Gelbe Karten von Spiel zu Spiel 
ohne Konsequenzen einhandeln.

Wie oft darf man beim Handball ein- und 
auswechseln ? Beim Handball darf so oft 
gewechselt werden, wie man möchte.

Wann wird Zeitspiel gepfiffen? Das liegt 
im Ermessen der Schiedsrichter. Haben sie 
den Eindruck, es erfolgt kein Drang zum Tor, 
heben sie den Arm und das Zeitspiel beginnt. 
Ab dann darf die angreifende Mannschaft nur 
noch maximal vier Pässe spielen.

Infos für Handball-Neulinge
Warum gibt man dem Gegner in der ersten 
Minute den Ball und kriegt ihn wieder 
zurück ? Das dient in erster Linie zur Gewöh-
nung an den Ball und sorgt dafür, etwas Harz 
vom Ball zu bekommen.

Wozu dient das Harz ? Harz wird genutzt, 
um den Ball griffiger zu machen und die 
Ballkontrolle zu steigern. Durch den besseren 
Grip des Spielgeräts sind auch Trickwürfe wie 
zum Beispiel Dreher oder Techniken wie ein-
händiges Fangen möglich. Harz (auch Patte 
genannt) macht das Handballspiel besser, 
schneller und schöner.

Was bedeutet Empty Goal ? Wird der Torwart 
durch einen zusätzlichen Feldspieler ersetzt, 
spricht man von einem „Empty Goal“. Dieses 
taktische Mittel wird vor allem bei Unterzahl-
situationen eingesetzt.

Warum gehen die Spieler so fair mitein-
ander um ? Das ist ein unausgesprochener 
Ehrenkodex im Handball. Der allerdings nicht 
allen gefällt. U21-Weltmeister-Trainer Martin 
Heuberger (59) meinte im Sommer: „Ganz 
ehrlich: Diese Abklatscherei 25-mal vorm 
Spiel und nach Anpfiff schon wieder, das geht 
mir mittlerweile auf den Senkel. Das hätte es 
früher nicht gegeben.

Wie sind Torhüter geschützt ? Mit einem 
Suspensorium. Es schützt die Genitalien und 
ist ein absolutes Muss für jeden Keeper. Op-
tisch ähnelt es einem Slip, ist allerdings mit 
einer Hartschale ausgerüstet.

Männliche B-Jugend gut im Spiel
Sonntag, 21. Januar: Ohne Wechselspieler 
trat die männliche B-Jugend beim Tabellen-
letzten TSV 1862 Neuburg an und lag zur Pau-
se mit 14:12 in Front. In der 37. Spielminute, 
also 13 Minuten vor dem Ende, führte das 
Team von Trainer Jonas Malik mit 20:15 Toren. 
Der Endstand wurde leider nicht übermittelt. 
- Aufstellung: TW Maximilian Hanfstingl, 
Sebastian Körbler (11), Matteo Liebl (5), Mo-
ritz Herrlitz (3), Maximilian Schäffer (1), Eric 
Hinkel, Leonard Hämmerl.

Sebastian Körbler 8    78     8
Matteo Liebl 8    34     8
Moritz Herrlitz 8    13     2
Maximilian Schäffer 6     7     -
Eric Hinkel 8     4     -
Leonard Hämmerl 7     3     -
Maxi Hanfstingl TW 8     -    10
Johann Weigert 4     -     -





Spielplan  •   mgD-Jugend  •   VR
Sa 23.09. 10:00  HG - DJK Neumarkt2  8:8
Sa 23.09. 12:30  SpVg Diepersd - HG 16:16
Sa 21.10. 12:50  DJK Neumarkt - HG 16:7
Sa 21.10. 14:30  HG - HC Hersbruck  2:16
So 19.11. 09:50  HG - JSG Nürnbg Land  8:17
So 19.11. 12:20  HC Hersbruck - HG 15:10
Sa 25.11. 10:50  DJK Neumarkt2 - HG 11:11
Sa 25.11. 12:30  HG - SpVg Diepersd  7:15
Sa 09.12. 10:40  JSG Nbg Land - HG 19:6
Sa 09.12. 12:20  HG - DJK Neumarkt 11:22

METER METERmgD-Jugend  VR
Spieler Saison 23 VR   Einsätze   Tore 7Mtr

Einsatz-/Toreliste mgD-Jugend

mgD
VR

mgD-Jugend - BK Mitte VR 23

Ergebnisse der BK Mitte VR 2023

Tag Datum Zeit Halle Heimmannschaft Gastmannschaft                

Spielplan  -  Bezirksklasse Süd  -  mgD-Jugend  -  HR

mgD-Jugend beendet Vorrunde
Samstag (9. Dezember): Beim letzten Vor-
rundenturnier am Samstag (9. Dezember) in 
Neumarkt musste die männlich/gemischte 
D-Jugend der HG Hemau/Beratzhausen 
zwei Niederlagen hinnehmen. Gegen JSG 
Nürnberger Land stand es für das HG-Team, 
das von Jürgen Hämmerl betreut wurde, 
zur Pause 2:6 und am Ende 6:19. Das zweite 
Spiel gegen DJK Neumarkt wurde nach dem 
Halbzeitstand von 4:9 mit 11:22 beendet. - 
Aufstellung: Maximilian Bauer, Jonas Paulus, 
Rafaela Wagner-Pèrez (2), Fritz Zilbauer, Luiz 
Mößl (4), Korbinian Körbler, Lukas Hämmerl 
(2/1), Benjamin Richter (2).

Benjamin Richter 8    25     -
Luiz Mößl  8     8     -
Lukas Hämmerl  10     7     -
Jonas Paulus  10     6     -
Fritz Zilbauer  8     6     -
Rafaela Wagner-Perez 4     3     -
Arthur Schwab 6     1     -
Maxim Tretiakow 4     1     -
Maximilian Bauer 10     -     -
Korbinian Körbler 4     -     -
Lasse Stiegler 6     -     -
Maria Tiganetea 4     -     -

Sa. 27.01.2024  10:00 240264 SG Neutraubling-Rgbg II HSG Straubing 2008 (GD) 
  10:50 240264 HG Hemau/Beratzh (GD) SG Post/Süd Regensburg
  11:40 240264 HSG Straubing 2008 (GD) SSG Metten II (GD)
  12:30 240264 SG Post/Süd Regensburg SG Neutraubling-Rgbg II
  13:20 240264 SSG Metten II (GD) HG Hemau/Beratzh (GD)
So. 04.02.2024  10:00 260064 HC Deggendorf (GD) HSG Straubing 2008 (GD)
  10:50 260064 HG Hemau/Beratzh (GD) SSG Metten II (GD)
  11:40 260064 HSG Straubing 2008 (GD) SG Post/Süd Regensburg
  12:30 260064 SSG Metten II (GD) HC Deggendorf (GD)
  13:20 260064 SG Post/Süd Regensburg HG Hemau/Beratzh (GD)
So. 25.02.2024  14:00 240140 HG Hemau/Beratzh (GD) HC Deggendorf (GD)
  14:50 240140 SG Post/Süd Regensburg HSG Straubing 2008 (GD)
  15:40 240140 HC Deggendorf (GD) SG Neutraubling-Rgbg II
  16:30 240140 HSG Straubing 2008 (GD) HG Hemau/Beratzh (GD)
  17:20 240140 SG Neutraubling-Rgbg II SG Post/Süd Regensburg
So. 03.03.2024  09:30 260224 SSG Metten II (GD) HSG Straubing 2008 (GD)
  10:20 260224 HC Deggendorf (GD) SG Post/Süd Regensburg
  11:10 260224 HSG Straubing 2008 (GD) SG Neutraubling-Rgbg II
  12:00 260224 SG Post/Süd Regensburg SSG Metten II (GD)
  12:50 260224 SG Neutraubling-Rgbg II HC Deggendorf (GD)
So. 10.03.2024  10:00 260364 HSG Straubing 2008 (GD) HC Deggendorf (GD)
  10:50 260364 SG Neutraubling-Rgbgg II HG Hemau/Beratz (GD)
  11:40 260364 HC Deggendorf (GD) SSG Metten II (GD)
  12:30 260364 HG Hemau/Beratzh (GD) HSG Straubing 2008 (GD)
  13:20 260364 SSG Metten II (GD) SG Neutraubling-Rgbg II

Spielplan  •   mgD-Jugend  •   HR
So 21.01. 15:40  HC Deggendorf - HG 19:18
So 21.01. 17:20  HG - SG Neutrblg-Rg2 20:24

mgD-Jugend - BK Süd HR 24

Ergebnisse der BK Süd HR 2024

METER METERmgD-Jugend  HR

Spieler Saison 24 HR   Einsätze   Tore 7Mtr

Einsatz-/Toreliste mgD-Jugend

Benjamin Richter  2    14     2
Jonas Paulus 2     4     -
Fritz Zilbauer 2     4     -
Luiz Mößl 2     3     -
Lukas Hämmerl 2     2     -
Rafaela Wagner-Perez 2     1     -
Maximilian Bauer 2     -     -
Korbinian Körbler 2     -     -
Lasse Stiegler 2     -     -
Maria Tiganetea 2     -     -

Missglückter Start in Hauptrunde
Sonntag, 21. Januar: Beim ersten Turnier 
der Hauptrunde in Regensburg, blieb die 
mgD-Jugend ohne Erfolgserlebnis. Nach dem 
5:11-Pausenstand, im ersten Spiel gegen HC 
Deggendorf, steigerte sich das HG-Team 
enorm und unterlag nur knapp mit 18:19. Die 
zweite Begegnung gegen SG Neutraubling-
Regensburg konnte die HG Hemau/Beratz-
hausen bis zum 8:9-Halbzeitstand offen 
gestalten, hatte aber am Ende mit 20:24 das 
Nachsehen. - Aufstellung: Maximilian Bauer, 
Maria Tiganetea, Jonas Paulus (4), Rafaela 
Wagner-Perez (1), Fritz Zilbauer (4), Lasse 
Stiegler, Luiz Mößl (3), Korbinian Körbler, 
Lukas Hämmerl (2), Benjamin Richter (14/2).





METER METERSpielplan der HG-Teams 2023/24
wB-Jugend Sa 27.01.24 16:00  240460  TV Wackersdorf - HG Hemau/Beratzhausen
HG-Express Sa 27.01.24 16:30  240140  HG Hemau/Beratzhausen - HC Sulzb.Rosenb. II
mgD-Jgd Sa 27.01.24 10.00  240264   Turnier in Neutraubling
gE-Jugend So 28.01.24   Turnier in Obertraubling
Minis So 28.01.24 10.00  Turnier in der Tangrintelhalle

HG-Express Sa 03.02.24 17:30  240342  SG Regensburg III - HG Hemau/Beratzhausen
HG-Damen Sa 03.02.24 17:30  240345  RT Regensburg - HG Hemau/Beratzhausen
mB-Jugend So 04.02.24 16:00  240140  HG Hemau/Beratzhausen - MTV Pfaffenhofen
mgD-Jgd So 04.02.23 10.00  260064  Turnier in Deggendorf

mB-Jugend Sa 17.02.24 16:15  260342  TSV Rottenburg - HG Hemau/Beratzhausen
gE-Jugend So 18.02.24   Turnier in Straubing/Aiterhofen

HG-Express Sa 24.02.24 16:30  240140  HG Hemau/Beratzhausen - Schierling/Langquaid
HG-Damen Sa 24.02.24 18:30  240140  HG Hemau/Beratzhausen - SG Regensburg II
mgD-Jgd So 25.02.24 14.00  240140   Turnier in der Tangrintelhalle
Minis So 25.02.24 09.30  Turnier in Bad Abbach

wB-Jugend Sa 02.03.24 15:00  240263  FC Neunburg v.W. - HG Hemau/Beratzhausen
HG-Express So 03.03.24 16:00  240140  HG Hemau/Beratzhausen - ESV 27 Regensbg. II
HG-Damen So 03.03.24 14:45  240040  ASV 1863 Cham - HG Hemau/Beratzhausen
mgD-Jgd So 03.03.24 09.30  260224  Turnier in der St.Benedikt-Halle in Metten
gE-Jugend So 03.03.24   Turnier in der Tangrintelhalle
Minis So 03.03.24 10.00  Turnier in Schwarenfeld Sportpark

HG-Express Sa 09.03.24 18:00  240140  HG Hemau/Beratzhausen - TV Wackersdorf
mB-Jugend Sa 09.03.24 16:00  240140  HG Hemau/Beratzhausen - HC Donau/Paar
HG-Damen So 10.03.24 16:00  240140  HG Hemau/Beratzhausen - HV Oberviechtach II
wB-Jugend So 10.03.24 14:00  240140  HG Hemau/Beratzhsn - Nabburg/Schwarzenfeld
mgD-Jgd So 10.03.24 10.00  260364  Turnier in Straubing

HG-Express Sa 16.03.24 20:00  240264  TSV Neutraubling - HG Hemau/Beratzhausen
HG-Damen Sa 16.03.24 16:00  240002  HG Amberg - HG Hemau/Beratzhausen
wB-Jugend Sa 16.03.24 13:00  260365  SSG Straubing-Aiterhofen - HG Hemau/Beratzhsn
mB-Jugend So 16.03.24 12:30  260223  HC Donau/Paar - HG Hemau/Beratzhausen - verl
Minis So 17.03.24 10.00  Turnier in der MZH Schierling

HG-Damen Sa 23.03.24 15:00  240301  HV Oberviechtach II - HG Hemau/Beratzhaus - verl
HG-Express Sa 06.04.24 18:00  240140  HG Hemau/Beratzhausen - TSV Neutraubling - verl

Minis beenden Handball-Jahr
Sonntag (17. Dezember): Die letzten Spiele 
in der Vorrunde in der Handball-Saison 2023 
bestritten die Minis der HG Hemau/Beratz-
hausen, die am Sonntag (17. Dezember) 
mit ihrem letzten Turnier in Schierling das 
Handball-Jahr 2023 abschlossen. Beide HG-
Teams, sowohl die Mini I als auch die Mini II 
spielten gegen SG Schierling/Langquaid und 
gegen den ESV 27 Regensburg und konnten 
kein Erfolgserlebnis mit nach Hause nehmen. 
- Aufstellung Mini I: Ronja Ehrl, Jonathan Leißl 
(1), Cecilia Waldhier, Johanna Körbler (1), 
Johannes Palaschinski (4). - Aufstellung Mini 
II: Anni Palaschinski, Emmy Hierl, Emilie Di-
nauer, Max Hierl (1), Josepha Schmidmeister.  

Spieler/Saison 23/24  Einsätze Tore 7Mtr

Einsatz-/Toreliste  HG-Minis

METER METERMini-Teams

Spielrunde Minis  -  Staffel Ost Vorrunde
So 08.10.   10.00  Turnier in Neutraubling MS
 Mini I - ATSV Kelheim  NL
 Mini I - TSV Neutraubling  NL
 Mini II - ATSV Kelheim  NL
 Mini II - HC Städtedreieck  NL
So 12.11.   10.00  Turnier in Tangrintelhalle
 Mini I - ESV 27 Regensbg Remis
 Mini I - SSG Metten  NL
 Mini II - ESV 27 Regensbg Sieg
 Mini II - HC Städtedreieck  NL
Sa 18.11.   10.00  Turnier in Burglengenfeld
 Mini I - FC Mintraching NL
 Mini I - FC Mintraching NL
 Mini II - FC Mintraching NL
 Mini II - FC Mintraching NL
So 17.12.   10.00  Turnier in Schierling
 Mini I - SG Schierlg/Langq NL
 Mini I - ESV 27 Regensbg NL
 Mini II - SG Schierlg/Langq NL
 Mini II - ESV 27 Regensbg NL

Jonathan Leißl 8 11
Josefa Schmidmeister 8
Leander Boßle 2
Cecilia Waldhier 6
Ronja Ehrl 8 8
Vincent Hämmerl 6 4
Johanna Körbler 8 3
Johannes Palaschinski 8 16
Emily Dinauer 6
Anni Palaschinski 8
Max Hierl 8 6
Emmy Hierl 6
Kalotta Boßle 2
Theo Richter 4
Radu Foghis 2
Milan Kollmer 4 6

Spielrunde Minis  -  Staffel Ost Rückrunde
So 28.01.   10.00  Turnier in Tangrintelhalle
So 25.02.   09.30  Turnier in Bad Abbach
So 03.03.   10.00  Turnier in Schwarzenfeld SP
So 17.03.   10.00  Turnier in MZH Schierling

Einteilung im Jugendbereich Saison 2023/24:
A-Jugend bis 18 Jahre    Jahrg. 2005 und jünger
B-Jugend bis 16 Jahre    Jahrg. 2007 und jünger
C-Jugend bis 14 Jahre    Jahrg. 2009 und jünger
D-Jugend bis 12 Jahre    Jahrg. 2011 und jünger
E-Jugend bis 10 Jahre    Jahrg. 2013 und jünger
Minis bis  8 Jahre    Jahrg. 2015 und jünger
Jungs und Mädels, die Interesse am Hand-
ballsport zeigen, sind bei der HG Hemau/
Beratzhausen immer willkommen, können 
sich jederzeit bei den Trainern und Betreuer 
melden, oder einfach beim Training ihres Jahr-
gangs in der Tangrintelhalle vorbeischauen. 

Altersstufen im Handball



Inh. Familie Graf

Tel. 09491/471
Fax 09491/560

Thonlohe 5
93155 Hemau

www.gasthof-post.biz

 Moderne Fremdenzimmer
 Partyservice
 Kegelbahn
 Familienfeiern

Jeden Sonntag Mittagstisch - gerne auch auf Bestellung
Jeden 1., 3. und 5. Sonntag ab 15.00 Uhr geschlossen!



Handball-WM der Frauen 2023
Die 26. Handball-Weltmeisterschaft der 
Frauen wurde vom 29. November bis zum 17. 
Dezember 2023 in Dänemark, Norwegen und 
Schweden ausgetragen. 32 Mannschaften 
traten an. Das Turnier, zu dem Norwegen als 
Titelverteidiger antrat, gewann die französi-
sche Auswahl.

Niederlage gegen die Niederlande
Schwache Leistung zum Abschluss: Die deut-
schen Handballerinnen haben das WM-Spiel 
um Platz 5 deutlich verloren. Nun stehen die 
Gegner bei der Olympiaqualifikation fest.

Deutschlands Handballerinnen haben die 
Weltmeisterschaft als Sechste beendet. Das 
Team von Bundestrainer Markus Gaugisch 
verlor im dänischen Herning nach einem 
schwachen Auftritt das Spiel um Platz 5 ge-
gen die Niederlande 26:30 (7:16).

Das beste WM-Ergebnis seit dem Bronze-
Gewinn vor 16 Jahren war nur ein schwacher 
Trost. Für uns ist es gerade hart, alle sind leer. 
Die Niederlage ist ernüchternd und tut weh, 
sagte Gaugisch. Wir haben es individuell und 
als Mannschaft nicht geschafft, zu bestehen.

Beste Werferinnen vor rund 2000 Zuschau-
ern waren Linksaußen Antje Döll mit sieben 
Toren und Co-Kapitänin Alina Grijseels (6). 
Das Ergebnis schmeichelt uns. Das war nicht 
das, was wir uns vorgenommen haben, sagte 
Döll. Natürlich sind wir jetzt enttäuscht und 
gefrustet. Insgesamt müssen wir aber nicht 
unzufrieden sein.

Schlechter Start der DHB-Auswahl
Wie schon bei der krachenden 20:27-Nieder-
lage im Viertelfinale gegen Schweden, als 
das erste Tor erst nach 14 Minuten gelang, 
verschlief das deutsche Team die Anfangs-
phase. Dieses Mal dauerte es zwölfeinhalb 
Minuten, ehe Grijseels per Siebenmeter 
zum 1:6 für das erste Erfolgserlebnis sorgte. 
Wir müssen uns hinterfragen, warum wir 
gegen Schweden und die Niederlande so 
schlecht gespielt haben. Das darf uns nicht 
passieren, wenn wir irgendwann unter die 
Top-4-Nationen kommen wollen, sagte die 
Rückraumspielerin.

Besser wurde das Angriffsspiel der DHB-
Auswahl auch danach nicht. Es folgte au-

ßerdem noch ein Schockmoment, als sich 
Rückraumspielerin Viola Leuchter ohne 
gegnerische Einwirkung verletzte und mit 
schmerzverzerrtem Gesicht vom Parkett hum-
pelte. Die 19-Jährige wurde zur eingehenden 
Untersuchung in ein Krankenhaus gebracht.

Durch die Endplatzierung stehen nun auch 
die deutschen Gegnerinnen bei der Olympia-
Qualifikation im April diesen Jahres fest. 
Dort trifft das DHB-Team auf Montenegro, 
Slowenien und Paraguay. Die ersten Zwei 
des Turniers lösen das Ticket für die Som-
merspiele in Paris.

Aufgebot der Frauen-Nationalmannschaft

Tor: Katharina Filter (Brest Bretagne/Frank-
reich), Sarah Wachter (Borussia Dortmund); 
Feld: Amelie Berger (HSG Bensheim/Au-
erbach Flames), Jenny Behrend (SG BBM 
Bietigheim), Viola Leuchter (TSV Bayer 04 
Leverkusen), Maren Weigel (TuS Metzingen), 
Alina Grijseels (Metz Handball/Frankreich), 
Annika Lott (Thüringer HC), Xenia Smits (SG 
BBM Bietigheim), Emily Bölk (Ferencvaros Bu-
dapest/Ungarn), Mia Zschocke (SCM Ramnicu 
Valcea/Rumänien), Antje Döll (SG BBM Bie-
tigheim), Johanna Stockschläder (Thüringer 
HC), Meike Schmelzer (HC Dunarea Braila/
Rumänien), Lisa Antl (Borussia Dortmund), 
Julia Behnke (TuS Metzingen).

Reserve: Nicole Roth (Thüringer HC), Meret 
Ossenkopp (Borussia Dortmund), Alexia Hauf 
(HSG Blomberg-Lippe), Isabell Hurst (HSG 
Bensheim/Auerbach Flames), Mareike Tho-
maier (TSV Bayer 04 Leverkusen), Toni-Luisa 
Reinemann (VfL Oldenburg), Alicia Stolle 
(Borussia Dortmund), Julia Maidhof (SCM 
Ramnicu Valcea/Rumänien).

Am 14. Juni startet die deutsche Fußballnatio-
nalmannschaft in München gegen Schottland 
in die Heim-EM. Anschließend wartet Ungarn, 
ehe es gegen die Schweiz zum Nachbar-
schaftsduell kommt.

Die Gruppen der Fußball-Europameister-
schaft 2024 in Deutschland stehen fest. In 
Vorrundengruppe A trifft Gastgeber Deutsch-
land auf Schottland, Ungarn und die Schweiz. 
Das ergab die Auslosung in der Hamburger 
Elbphilharmonie.

Das EM-Eröffnungsspiel bestreitet die DFB-Elf 
am 14. Juni (21 Uhr) in der Allianz Arena in 
München gegen das schottische Team. Das 
zweite Gruppenspiel der deutschen Mann-
schaft steht am 19. Juni in Stuttgart gegen 
die Ungarn an, die ihre Qualifikationsgruppe 
G ungeschlagen gewinnen konnten. Am 23. 
Juni geht es in Frankfurt am Main gegen die 
Schweizer Nati. Das EM-Finale in Berlin findet 
am 14. Juli statt.

Höhepunkte in den übrigen Gruppen sind 
unter anderem die Neuauflage des Nations-
League-Endspiels 2023 zwischen Spanien und 
Kroatien in Gruppe B, in die auch Titelver-
teidiger Italien gelost wurde, sowie die des 
EM-Halbfinals von 2021 zwischen England 
und Dänemark in Gruppe C.

Drei der bereits zugelosten Startplätze wer-
den im März noch in Playoffs entschieden: Po-
len, Estland, Wales und Finnland konkurrieren 
auf dem Playoff-Weg A. Weg B entscheidet 
sich zwischen Island, Israel, Bosnien und Her-
zegowina sowie der Ukraine. Startplatz C wird 
zwischen Georgien, Luxemburg, Griechenland 
und Kasachstan ausgespielt.

Tests bis zum Turnierstart
Auf dem Weg zur Europameisterschaft trifft 
die deutsche Mannschaft Ende März 2024 
in zwei Testspielen auf die Niederlande und 
Frankreich. Das bestätigte Sportchef Rudi 
Völler am Rande der Auslosungszeremonie. 
Der Test gegen Frankreich soll in Lyon statt-
finden, ein Austragungsort für die Partie 
gegen die Niederlande steht noch nicht fest. 
Mitte Mai beruft Julian Nagelsmann seinen 
EM-Kader, Anfang Juni soll es im Rahmen 
des DFB-Trainingslagers vor Turnierbeginn 
zu weiteren Testspielen kommen.

Die jüngsten Eindrücke von der National-
mannschaft waren besorgniserregend: Die 
Länderspiele gegen die Türkei in Berlin (2:3) 
und gegen Österreich in Wien (0:2) gingen je-
weils verloren, von vier Spielen unter Nagels-
mann konnte erst eines gewonnen werden.

Auslosung zur Fußball-EM 2024
Deutschland trifft auf Schottland, Ungarn und die Schweiz



Handball-WM der Frauen 2023
Die 26. Handball-Weltmeisterschaft der 
Frauen wurde vom 29. November bis zum 17. 
Dezember 2023 in Dänemark, Norwegen und 
Schweden ausgetragen. 32 Mannschaften 
traten an. Das Turnier, zu dem Norwegen als 
Titelverteidiger antrat, gewann die französi-
sche Auswahl.

Niederlage gegen die Niederlande
Schwache Leistung zum Abschluss: Die deut-
schen Handballerinnen haben das WM-Spiel 
um Platz 5 deutlich verloren. Nun stehen die 
Gegner bei der Olympiaqualifikation fest.

Deutschlands Handballerinnen haben die 
Weltmeisterschaft als Sechste beendet. Das 
Team von Bundestrainer Markus Gaugisch 
verlor im dänischen Herning nach einem 
schwachen Auftritt das Spiel um Platz 5 ge-
gen die Niederlande 26:30 (7:16).

Das beste WM-Ergebnis seit dem Bronze-
Gewinn vor 16 Jahren war nur ein schwacher 
Trost. Für uns ist es gerade hart, alle sind leer. 
Die Niederlage ist ernüchternd und tut weh, 
sagte Gaugisch. Wir haben es individuell und 
als Mannschaft nicht geschafft, zu bestehen.

Beste Werferinnen vor rund 2000 Zuschau-
ern waren Linksaußen Antje Döll mit sieben 
Toren und Co-Kapitänin Alina Grijseels (6). 
Das Ergebnis schmeichelt uns. Das war nicht 
das, was wir uns vorgenommen haben, sagte 
Döll. Natürlich sind wir jetzt enttäuscht und 
gefrustet. Insgesamt müssen wir aber nicht 
unzufrieden sein.

Schlechter Start der DHB-Auswahl
Wie schon bei der krachenden 20:27-Nieder-
lage im Viertelfinale gegen Schweden, als 
das erste Tor erst nach 14 Minuten gelang, 
verschlief das deutsche Team die Anfangs-
phase. Dieses Mal dauerte es zwölfeinhalb 
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zum 1:6 für das erste Erfolgserlebnis sorgte. 
Wir müssen uns hinterfragen, warum wir 
gegen Schweden und die Niederlande so 
schlecht gespielt haben. Das darf uns nicht 
passieren, wenn wir irgendwann unter die 
Top-4-Nationen kommen wollen, sagte die 
Rückraumspielerin.

Besser wurde das Angriffsspiel der DHB-
Auswahl auch danach nicht. Es folgte au-

ßerdem noch ein Schockmoment, als sich 
Rückraumspielerin Viola Leuchter ohne 
gegnerische Einwirkung verletzte und mit 
schmerzverzerrtem Gesicht vom Parkett hum-
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Untersuchung in ein Krankenhaus gebracht.
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Slowenien und Paraguay. Die ersten Zwei 
des Turniers lösen das Ticket für die Som-
merspiele in Paris.

Aufgebot der Frauen-Nationalmannschaft
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Eröffnung Düsseldorf, Finale Köln
Vorbericht zur Handball-EM 2024
In der Merkur-Spiel-Arena zu Düsseldorf wur-
den im März die Vorrunde der Handball-EM 
2024 ausgelost und auch der Spielplan steht 
bereits fest. Der Spielplan sieht in der  Vorrun-
de neben Düsseldorf auch Berlin, Mannheim 
und München sowie in der Hauptrunde Ham-
burg und Köln aus Spielorte vor. Die Handball-
EM 2024 startet in Düsseldorf mit dem Duell 
Deutschland gegen Schweiz.

Gut zwei Monate vor der Handball-EM in 
Deutschland berichtete der DHB von einem 
gut laufenden Karten-Vorverkauf für die Euro, 
über 250.000 Tickets und somit mehr als 58 
Prozent aller verfügbaren Karten seien be-
reits verkauft worden. Die größte Nachfrage 
bei den Tickets für die Handball-EM gibt es 
laut DHB wenig überraschend für die Auftritte 
von Gastgeber Deutschland.

In Mannheim, München und Hamburg, wo die 
deutsche Mannschaft während der Endrunde 
nicht spielen wird, muss dagegen laut Scho-
ber noch die Werbetrommel gerührt werden. 
Insgesamt seien aber schon knapp sechs Pro-
zent mehr Tickets verkauft worden als zum 
gleichen Zeitpunkt vor der Heim-WM 2019.

DHB in Düsseldorf und Berlin
Die Handball-EM 2024 solle „mit einem Knall 
starten“, so DHB-Präsident Andreas Michel-
mann vor dem Großturnier. Schon jetzt ist 
klar, dass der Eröffnungsspieltag am 10. Janu-
ar in Düsseldorf vor einer Weltrekordkulisse 
stattfinden wird. Deutschland trifft dann auf 
die Schweiz, zudem stehen sich Frankreich 
und Nordmazedonien gegenüber. 

„Es ist fantastisch, wir dürfen das Eröffnungs-
spiel vor solch einer Kulisse bestreiten. Das 
wird ein ganz spezieller Abend werden“, so 
der Schweizer Andy Schmid mit Vorfreude 
beim Blick auf den Spielplan der Handball-
EM 2024. Auch Losfee Lars Christiansen 
sagte schon, dass er „auf jeden Fall“ dabei 
sein werde.

Deutschlands mögliche Hauptrundengegner 
kommen dem Rahmen-Spielplan der Hand-

ball-EM 2024 zu Folge aus den Gruppen B 
und C, die zweite Turnierphase startet am 18. 
Januar in Köln. In Mannheim kämpfen Vize-
europameister Spanien, Österreich, Kroatien 
und Rumänien um das Hauptrundenticket.

„Das ist nicht unbedingt meine Wunschgrup-
pe“, kommentierte ÖHB-Coach Ales Pajovic 
und betont: „Ich sehe Kroatien neben Spa-
nien ebenso als Favorit in unserer Gruppe.“ 
Gegen Rumänien spielte man bereits in der 
Qualifikation, feierte zwei Siege.

In der Gruppe C kämpfen in München Island, 
Ungarn, Serbien und Montenegro um das 
Weiterkommen. Andreas Michelmann rech-
nete schon vor der Auslosung mit 3000 Fans 
aus Island für eine „Wikingerparty in Bayern“. 
Die kurze Anreise dürfte auch viele Schlach-
tenbummler aus den anderen drei Nationen 
in die Olympiahalle bringen.

Gruppen D, E und F bei EM
Die jeweils beiden besten Teams aus den 
Gruppen D, E und F qualifizieren sich laut dem 
Rahmen-Spielplan der Handball-EM 2024 für 
die Hauptrunde in Hamburg, Deutschland 
hatte schon im Vorfeld die skandinavischen 
Nationen Norwegen, Schweden und Däne-
mark als Gruppenköpfe gesetzt und wird 
auch so frühestens im Halbfinale auf dieses 
Trio treffen können.

Norwegen startet am 11. Januar in Berlin 
gegen Polen in das Turnier, weitere Gegner 
sind Slowenien und die Färöer. Vor allem der 
Färinger Hakun West av Teigum, der seit dem 
Sommer für die Füchse Berlin aufläuft, wird 
dann ein Heimspiel haben. Allerdings wird in 
der Bundeshauptstadt nicht im Fuchsbau, der 
Max-Schmeling-Halle, sondern in der größe-
ren Mercedes-Benz-Arena gespielt.

In der Gruppe E startet Schweden in Mann-
heim die Mission Titelverteidigung mit der 
Partie gegen Bosnien-Herzegowina. Darüber 
hinaus kämpfen die Niederlande und der EM-
Debütant Georgien um das Weiterkommen.

In der Gruppe F wird Weltmeister Dänemark 
die Gruppe in München anführen. Auftakt-
gegner Tschechien könnte aufgrund der 
kurzen Anreise mit einer großen Fangruppe 
anreisen, mit Portugal und dem dritten EM-
Debütanten Griechenland kämpfen zwei 
weitere Teams um das Ticket nach Hamburg.

Spielplan 2. Bundesliga Damen - Luchse mit Lucia Kollmer

Spielplan - ESV 27 Rgbg mit Torwarttrainer Thomas Kollmer
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Weltrekord-Spiel 
zum EM-Auftakt
Seit Mittwoch (10. Januar) ist Sport-Deutsch-
land im Handball-Fieber! Unsere deutschen 
Jungs fegten zum Heim-EM-Auftakt die 
Schweiz mit 27:14 aus der Arena – und 
sorgten nicht nur bei den 53 586 (!) Fans vor 
Ort, sondern auch bei den 7,6 Millionen TV-
Zuschauern für Gänsehaut pur.

Zweites Gruppenspiel:
Deutsches Team zaubert
Im zweiten Gruppenspiel bestätigt die 
Mannschaft von Bundestrainer Gíslason den 
Eindruck aus dem Eröffnungsspiel und zieht 
in die nächste Runde ein. Schon zur Halbzeit 
führt das DHB-Team klar.

Die deutsche Handball-Nationalmannschaft 
hat bei der Europameisterschaft im eigenen 
Land vorzeitig die Hauptrunde erreicht. Im 
zweiten Gruppenspiel gewann das DHB-Team 
am Sonntagabend in Berlin 34:25 (18:13) 
gegen Nordmazedonien und machte damit 
das Weiterkommen schon vor dem abschlie-
ßenden Duell mit Frankreich am Dienstag 
perfekt. Vor insgesamt 13.571 Zuschauern 
war Spielmacher Juri Knorr mit zehn Treffern 
bester Werfer für die DHB-Auswahl.

Als Nordmazedonien Mitte der ersten Hälfte 
beim Stand von 9:4 für die DHB-Auswahl eine 
Auszeit nahm, hieß der Hallensprecher Bun-
deskanzler Scholz in der Berliner Mercedes-
Benz-Arena willkommen. Schon kurze Zeit 
später ging die Partie weiter und Deutschland 
baute die Führung aus.

Zum Abschluss der Vorrunde trifft Deutsch-
land nun auf den Rekord-Weltmeister. Ein 
Remis reicht zum Gruppensieg. Der Olym-
piasieger hatte zuvor in seinem zweiten 
Vorrundenspiel gepatzt und sich mit einem 
26:26 gegen die Schweiz zufriedengeben 
müssen. Anschließend geht es für das DHB-
Team, das vom Einzug ins Halbfinale träumt, 
in Köln weiter.

So lief das Spiel für Deutschland
Ohne den gerade zum zweiten Mal Vater 
gewordenen Kai Häfner, für den U21-Welt-
meister Nils Lichtlein in den Kader rückte, 
nahm das DHB-Team den Kampf ab der 
ersten Sekunde bravourös an. Die Abwehr 
mit dem Innenblock-Duo Johannes Golla 
und Julian Köster stand stabil und eröffnete 
Nordmazedonien kaum Lücken. Gleichzeitig 
spielte Deutschland seine Tempogegenstöße 
über Linksaußen Lukas Mertens erfolgreich 
aus und führte schnell mit 5:2.

Gíslason hatte seine Mannschaft hervor-
ragend auf die Raffinessen des Gegners 
eingestellt. In der Verteidigung agierte das 
Balkan-Team mit verschiedenen Systemen, 
in der Offensive setzte der Außenseiter oft 
auf den zusätzlichen siebten Mann. In Trainer 
Kiril Lazarov stand der Star des Teams an der 
Seitenlinie. Der frühere Handballprofi ist der 
beste Werfer der WM-Geschichte und war 
der erste Spieler mit über 1000 Europapokal-
treffern. Die vielen technischen Fehler seiner 
Männer konnte aber auch er nicht verhindern.

Und obwohl Julian Köster zunächst einige 
aussichtsreiche Torchancen liegen ließ, spiel-
te sich das deutsche Team mehr und mehr 
in einen Rausch. Zwischenzeitlich betrug die 
Führung beim 16:9 sieben Tore. „Wir haben 
ein super Tempospiel an den Tag gelegt“, 
lobte Kromer zur Halbzeit und äußerte mit 
Blick auf die Aggressivität: „Sicherlich geht 
noch ein bisschen mehr in der Abwehr.“

Torwart Späth glänzte mit Paraden
Mit einem 3:0-Lauf startete die DHB-Auswahl 
nach der Pause. Torwart David Späth, der 
nach 22 Minuten für den glücklosen Andre-
as Wolff zwischen die Pfosten gerückt war, 
glänzte mit mehreren Paraden und heizte die 
ausverkaufte Mercedes-Benz Arena so richtig 
an. Daran änderten auch einige leichtsinnige 
Fehler im Angriffsspiel nichts.

Gíslason reagierte mit einer Auszeit und for-
derte beim Stande von 22:17 mehr Disziplin. 
Die Ansprache des Isländers wirkte und das 
DHB-Team baute seine Führung auf sieben 
Tore aus. Der Bundestrainer wechselte nun 
munter durch und gab EM-Neuling Martin 
Hanne und U21-Weltmeister Justus Fischer 
Einsatzminuten. Der Sieg geriet nicht mehr 
in Gefahr.

Drittes Gruppenspiel:
Pleite gegen Frankreich
Plötzlich unter Druck
Die deutschen Handballer verlieren das dritte 
EM-Vorrundenspiel, unterliegen Frankreich 
mit 30:33. Dabei halten unsere Jungs im 
Berliner Hexenkessel vor 13.751 Fans, die ihr 
Team permanent anfeuern, lange mit. Doch 
die Niederlage schmerzt gleich doppelt!

Mit einem Erfolg hätte sich das DHB-Team 
neben dem Gruppensieg auch die ersten zwei 
Zähler für die Hauptrunde sichern können. 
Denn bei der EM werden die Ergebnisse 
aus den Vorrunden-Duellen zwischen den 
Gruppenersten und Gruppenzweiten mit in 
die Hauptrunde genommen. Frankreich ist 
am Ende aber zu abgebrüht. Dabei starten 
unsere Handballer stark, führen schnell mit 
4:1 (6.). Zur Pause liegen aber die Franzosen 
mit 15:17 vorne.

Im zweiten Durchgang bleibt das DHB-Team 
dran und geht bei 26:25 (48.) sogar wieder 
in Führung. Vier Minuten vor Schluss liegt 
das Gislason-Team bei 27:30 aber wieder 
mit drei Treffern hinten – und kommen nicht 
mehr zurück. DHB-Coach Alfred Gíslason: 
„Die Franzosen haben mehr Breite, sind ein 
wenig erfahrener. Sie haben es souverän zu 
Ende gespielt.“

Trotzdem macht das knappe Spiel Hoffnung. 
Frankreich gilt als Mitfavorit auf den Titel. Tor-
wart Andreas Wolff: „Es haben Kleinigkeiten 
gefehlt, die Franzosen sind eine Weltauswahl. 
Wir haben gut dagegen gehalten.“

Für unsere Handballer geht’s bereits am 
Donnerstag weiter. In Köln trifft das DHB-
Team um 20.30 Uhr auf Island. Die weiteren 
Gruppengegner sind Kroatien, Ungarn und 
Österreich.

Für ein Weiterkommen und die Teilnahme am 
Halbfinale darf sich das DHB-Team eigentlich 
keinen Ausrutscher mehr erlauben. Wolff: 
„Wir haben jetzt alle Chancen aus eigener 
Kraft ins Halbfinale vorzudringen und das 
wollen wir nutzen.“

Erstes Hauptrunden-Spiel:
Nerven-Krimi bis zum Schluss
Dieser Sieg ist sooo wichtig
Pflichtaufgabe erfüllt!
Unsere Handballer zittern sich zum Hauptrun-
den-Auftakt vor 19.750 frenetischen Fans in 
der Kölner Lanxess-Arena zu einem knappen 
26:24-Sieg gegen Island.

Erst Hymnen-Panne, dann Wolff-Party!

Peinlich: Vor Anwurf erklingt die isländische 
Nationalhymne wegen eines technischen Pro-
blems am Audioplayer des Laptops verzerrt 
und stockend. Die Hymne wird abgebrochen 
und später ohne Probleme erneut abgespielt.

Auch im Spiel läuft es – aus Sicht von Gislason 
und Co. – zunächst nicht rund. Unsere Jungs 
tun sich anfangs extrem schwer, laufen lange 
einem Rückstand hinterher und gehen erst-
mals in der 14. Minute mit 6:5 in Führung und 
mit 11:10 in die Pause.

Wichtig: Wie schon zum EM-Auftakt gegen 
die Schweiz ist Andreas Wolff (32) der Turm 
in der Schlacht (1,98 Meter)! Der Torwart 
hält allein in der ersten Halbzeit acht von 18 
Würfen der Isländer (44 Prozent). Am Ende 
steht Wolff bei zwölf Paraden (33,3 Prozent) 
und hält dank zwei Sieben-Meter-Paraden 
kurz vor Schluss den sooo wichtigen Sieg fest. 
Denn damit gewinnt das DHB-Team das erste 
von vier „Endspielen“ fürs Halbfinale!

Durch die Vorrunden-Pleite gegen Frankreich 
(30:33) ist das DHB-Team ohne Punkte in die 
Hauptrunde gestartet. Bedeutet: Nach dem 
Island-Sieg benötigen unsere Jungs noch 
drei Siege gegen Österreich, Ungarn und 
Kroatien. Dann stünden sie mit 8:2 Punkten 
da und wären nach der Pleite Ungarns gegen 
Österreich (29:30) im Halbfinale.

In den weiteren Hauptrunden-Spielen treffen 
unsere Handballer in Köln auf Österreich 
(20.1., ARD), Ungarn (22.1., ZDF) und Kroatien 
(24.1., ARD/alle 20.30 Uhr).

Gutes Omen: In Köln hat das DHB-Team noch 
keines seiner sechs Turnierspiele verloren. 
Weder beim märchenhaften WM-Triumph 
2007, noch beim Heim-Turnier 2019 (Platz 4).

Für das Erreichen des Halbfinals darf die Serie 
nicht reißen: drei weitere Siege sind Pflicht !





Bei Änderungen der Kontonummer oder 
einem Bankwechsel bitten wir unsere 
Mitglieder, die neue IBAN und BIC der 
Vorstandschaft mitzuteilen, da aufgrund 
einer falschen Kontonummer oder eines 
nicht mehr existierenden Kontos bei 
der Beitragsabbuchung eine erhebliche 
Rückgebühr fällig wird. Am besten kurz 
auf einem Zettel notieren und abgeben.
Auch Änderungen von Adressen und Na-
men (z.B. bei Umzug oder Heirat) melden.

In eigener Sache
Daten-Änderung

   Samstag, 27. Januar 2024

Feuerwehrball
im Bruckmeier-Saal

Faschingskalender

   Samstag, 3. Februar 2024

Kolpingball
im Bruckmeier-Saal

   Sonntag, 11. Februar 2024

Faschingszug
Hemau

METER METERgE-Jugend

Spielrunde gE-Jgd  -  Staffel Ost Vorrunde
So 08.10.   10.00  Turnier in ESV-Sporthalle
So 22.10.   10.00  Turnier in Neutraubling MS
So 26.11.   10.00  Turnier in Obertraubling
Sa 02.12.   14.00  Turnier in Schwandorf
So 10.12.   10.00  Turnier in Tangrintelhalle

Spieler/in Saison 23  Einsätze Tore 7Mtr

Einsatz-/Toreliste  gE-Jgd

Von der gemischten E-Jugend, die ihren letz-
ten Auftritt der Vorrunde am Sonntagvormit-
tag (10. Dezember) beim Heimturnier in der 
Tangrintelhalle hatte, gab es von allen fünf 
Turnieren keine Ergebnismeldung.

Spielrunde gE-Jgd  -  Staffel Ost Rückrunde
So 28.01.   10.00  Turnier in Obertraubling
So 18.02.   12.00  Turnier in Straubing-Aiterhf
So 03.03.   10.00  Turnier in Tangrintelhalle

Handball-Europameisterschaft
Schweden will seinen Titel bei der Handball-
EM 2024 verteidigen.

Mit den Olympischen Spielen, der Fußball- 
und Handball-EM stehen in diesem Jahr 
gleich drei Mega-Events an. Gut für deutsche 
Fans: Sowohl Fußball- als auch die Handball-
EM 2024 finden in Deutschland statt.

Vom 10. bis 28. Januar 2024 kämpfen unsere 
Handball-Stars um die Krone Europas. Es ist 
das erste Mal, dass hierzulande eine Hand-
ball-EM der Männer stattfindet. Sollte der 
DHB-Auswahl das Wintermärchen gelingen, 
würde Sie nach 2004 und 2016 zum dritten 
Mal den Titel holen.

24 Mannschaften sind für die Handball-EM 
2024 qualifiziert. Für die Vorrunde wurden die 
Teams in sechs Gruppen gelost. Die beiden 
besten Mannschaften jeder Gruppe qualifi-
zieren sich für die Hauptrunde

Gruppen der Handball-EM im Überblick:

Gruppe A: Frankreich, Deutschland, Nord-
mazedonien, Schweiz. - Gruppe B: Spanien, 
Österreich, Kroatien, Rumänien. - Gruppe C: 
Island, Ungarn, Serbien, Montenegro. - 
Gruppe D: Norwegen, Slowenien, Polen, 
Färöer Inseln. - Gruppe E: Schweden, Nie-
derlande, Bosnien-Herzegowina, Georgien. 
- Gruppe F: Dänemark, Portugal, Tschechien, 
Griechenland.

   Freitag, 2. Februar 2024

Lustiger Faschingsabend
des Handball-Fanclub

in Langenkreith Stodlwirt
mit Spanferkelessen

Zweites Hauptrunden-Spiel:
Unentschieden gegen Ösis
So rückt das Halbfinale weit weg!
Unsere Handballer spielen beim zweiten EM-
Hauptrundenauftritt gegen starke Österrei-
cher nur 22:22 und erlitten eine Fast-Blamage.

Emotionale Szene vor Anwurf, als zwischen 
den beiden Partien die 78er-Weltmeister in 
der Halle begrüßt werden. Mit dabei: Joachim 
„Jo“ Deckarm, der am Freitag seinen 70. Ge-
burtstag feierte, wird von Heiner Brand (71) 
in die Halle gefahren – ein echter Gänsehaut-
Moment! Brand im Interview: „Der EM-Titel 
unserer Nationalmannschaft wäre ein tolles 
Geschenk zu seinem 70. Geburtstag. Ich 
glaube fest daran!“

Davon ist gegen Österreich leider erst zu spät 
etwas zu sehen! Gegen die Überraschungs-
Ösis (Spanien rausgeworfen, noch ungeschla-
gen) spielen Knorr und Co. eine erste Halbzeit 
zum Vergessen, machen zu viele einfache 
Fehler und liegen mit 11:12 zurück. Dabei 
hatten die DHB-Jungs bisher noch nie ein 
Pflichtspiel gegen Österreich verloren. Zuletzt 
trafen die beiden Nationen in der Vorrunde 
der EM 2022 aufeinander, damals gewann 
das DHB-Team 34:29. Doch für Österreich 
überragend: Schlussmann Constantin Möstl, 
der die Deutschen verzweifeln lässt.

Am Ende kommt die Leistungssteigerung in 
der zweiten Halbzeit zu spät – und Deutsch-
land kann sich erst dank Last-Minute-Defen-
sive das Unentschieden sichern. Bisher hatte 
Deutschland in Köln alle sechs Turnierspiele 
(2007/2019) gewonnen.

Erst kurz vor Schluss wenden unsere Jungs die 
Niederlage ab, halten die Ösis vom eigenen 
Tor weg. So nützt auch die gute Ausgangslage 
vor dem Spiel nur wenig, nach dem Sieg der 
Ungarn gegen Kroatien (23:22) hätte das 
DHB-Team „nur noch“ Österreich und Ungarn 
schlagen müssen, statt wie zuvor auch Kroa-
tien. Es müssen zwei Siege her.

Jetzt heißt es zittern . . .

Drittes Hauptrunden-Spiel:

Halbfinale jetzt ganz nah
Handballer siegen nach „Kaputt“-Befehl

Unser EM-Traum lebt weiter!
Deutschlands Handballer schlagen Ungarn 
35:28. Damit stehen wir mit einem Bein im 
Halbfinale. Voraussetzung fürs Weiterkom-
men ist ein Sieg gegen den Hauptrunden-
Letzten Kroatien.

Was für ein Kampf! In der zweiten Halbzeit 
pusht Bundestrainer Alfred Gislason (64) sei-
ne Mannschaft: „Wir machen das weiter so! 
Wir machen sie komplett kaputt. Die schaffen 
das Tempo gar nicht.“

Unter den feiernden 19.750 Fans in der 
Handball-Kathedrale in Köln sind u.a. die 
BVB-Stars Marco Reus, Emre Can und Nico 
Schlotterbeck.

Stark: Zwei Tage nach der Ösi-Ohrfeige mit 
dem 22:22-Patzer zeigen die DHB-Stars 
Reaktion. Ein Gesicht unseres Sieges: Julian 
Köster (23/Note 1). Gegen die Ungarn bringt 
uns Köster ins Spiel, macht u.a. drei der 
ersten sechs DHB-Tore, ist mit acht Treffer 
erfolgreichster Schütze.

Unfassbar: Torwart-Tier Andi Wolff (32) erlebt 
eine Horror-Halbzeit, hält bis zu seiner Aus-
wechslung nach 21 Minuten nicht einen Ball. 
In den anderen EM-Spielen war Wolff immer 
Turm in der Schlacht.

Nachfolger David Späth (21) gelingt nach sei-
ner Einwechslung die erste deutsche Parade 
überhaupt. Wolff hält seinen ersten Ball nach 
39 Minuten. Gefolgt von einer Jubel-Explosion 
der Fans.

Deutschlands Handball-Adler fliegen auf 
Platz zwei der Hauptrundengruppe 1. Durch 
Frankreichs 33:28 gegen Österreich haben 
wir den Halbfinalsieg jetzt selbst in der Hand.

Wie sagte doch Routinier Kai Häfner (34) nach 
dem Patzer gegen Österreich: „Wir dürfen 
jetzt nicht auf dem Zimmer sitzen und her-
umheulen. Wer jetzt Trübsal bläst, kann auch 
direkt nach Hause fahren. Solche Situationen 
machen einen Mann aus dir.“

Mit breiter Brust geht‘s jetzt ins End-
spiel ums Halbfinale gegen die Kroaten.
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Damen

27.01. 16:30  HG-Express - HC Sulzb.Ros.II

24.02. 16:30  HG-Express - Schierlg/Langq
24.02. 18:30  HG-Damen - SG Regensbg II

03.03. 16:00  HG-Express - ESV 27 Rgbg. II

09.03. 18:00  HG-Express - TV Wackersdorf
10.03. 16:00  HG-Damen - HV Obervietach II

06.04. 18.00  HG-Express - TSV Neutraublg

In der Handball-Saison 2023/24 begrüßen 
wir zum dritten Heimspiel der HG-Herren-
mannschaft wieder alle Fans, Zuschauer 
und Handballfreunde in der Handball-Arena 

Einen angenehmen Aufenthalt wünschen 
wir den Schiedsrichtern, Zeitnehmern und 
unseren Gästen aus Sulzbach-Rosenberg 
sowie am Sonntag den Mini-Teams.

Leider läuft es momentan bei fast allen HG-
Mannschaften nicht nach Wunsch, doch die 
Saison ist noch lang und wir hoffen auf bes-
sere Zeiten für die HG Hemau/Beratzhausen. 
Ungewöhnlich verlief das vergangene Wo-
chenende, denn alle im Einsatz befindlichen 
HG-Teams mussten Niederlagen einstecken. 
Besonders für den HG-Express wäre es mal 
wieder an der Zeit zu punkten.

Allen Spielerinnen und Spielern, auch denen 
die auswärts antreten, wünschen wir faire, 
spannende und verletzungsfreie Spiele sowie 
allen Teams eine lautstarke Unterstützung, 
sowie viele Zuschauer und Fans.

Faschingsabend des
Als Auftakt-Event für das neue Jahr 2024 
veranstaltet der Handball-Fanclub am 
Freitag, den 2. Februar wieder einen Fa-
schingsclubabend mit Spanferkelessen 
beim Stodlwirt in Langenkreith. Beginn ist 
pünktlich um 19.30 Uhr ohne Team-Timeout. 
Später Kommende verpassen den Anwurf. 
Mitzubringen sind gute Laune und Humor. 
Maskierung ist Trumpf, aber auch mit ohne 
Kopfbedeckung darf beim Bingo teilgenom-
men werden. Gewonnen und gespielt wird 
nach den Regeln des Fanclub. Auftritte und 
Einlagen gibt es ohne „Auszeit“. Eingeladen 
dazu sind alle, die mit dem HG-Fanclub 
etwas „am Hut“ haben: Fanclub-Mitglieder, 
Handballer, Handballerinnen, Sponsoren 
und Gönner. Sofortige Anmeldung ist Pflicht 
und für fünf Euro ist auch das Spanferkel 
inklusive. Anmeldungen ab sofort bei Robert 
Obenhofer (3288), per e-Mail unter robert.
obenhofer@t-online.de oder beim Heimspiel 
des HG-Express.

Trotz Niederlage im Halbfinale
Die deutschen Handballer haben den Ein-
zug ins EM-Halbfinale schon vor Anpfiff 
sicher - und zeigen dann zum Abschluss der 
Hauptrunde gegen Kroatien eine enttäu-
schende und die schwächste Leistung im 
Turnier. Die 24:30-Niederlage ist ein herber 
Dämpfer vor dem Start in die K.o.-Runde.

Erst der Jubel, dann der Stimmungsdämp-
fer: Deutschlands Handballer haben bei 
ihrer Heim-EM das Halbfinale erreicht, zum 
Hauptrunden-Abschluss aber nach einem 
Fehlwurf-Festival eine bittere Niederlage 
hinnehmen müssen. Mit dem Halbfinal-Ticket 
in der Tasche verlor die Mannschaft von 
Bundestrainer Alfred Gíslason in Köln 24:30 
(14:13) gegen Kroatien und verpasste den 
fünften Sieg im siebten Spiel.

Gefeiert hatten die DHB-Stars um Spielma-
cher Juri Knorr bereits vor dem Anwurf: Denn 
dank doppelter Schützenhilfe von Frankreich 
und Island hatte der Halbfinaleinzug bereits 
kurz vor dem Anwurf festgestanden. Gegner 
am Freitag ist Titel-Topfavorit Dänemark. Bes-
ter deutscher Werfer vor 19.750 Zuschauern 
in der ausverkauften Arena waren Kapitän 
Johannes Golla und Sebastian Heymann mit 
je vier Toren. Weil das DHB-Team aber zahlrei-
che Chancen leichtfertig wegwarf, setzte es 
die erste Turnierniederlage einer deutschen 
Mannschaft in der Kölner „Kathedrale des 
Handballs“.

Insbesondere im Angriff ließ die DHB-Aus-
wahl mit einer hohen Fehlerquote die letzte 
Konsequenz vermissen. Nach sieben Minuten 
ohne deutschen Tor zogen die Kroaten um 
ihren starken Keeper Dominik Kuzmanovic 
im zweiten Abschnitt auf zwischenzeitlich 
sechs Tore weg. Davon erholten sich die 
DHB-Männer nicht mehr. Mit 5:5 Punkten 
beendete Deutschland die Hauptrunden-
Gruppe I auf dem zweiten Platz hinter dem 
ungeschlagenen Olympiasieger Frankreich 
(10:0). Die Franzosen hatten durch ihren 
35:32-Erfolg gegen Ungarn ebenso wie die 
Isländer mit einem Sieg gegen Österreich 
(26:24) schon vor Spielbeginn für Jubel im 
deutschen Lager gesorgt.
Es gebe „kein Team, gegen das wir nicht 
gewinnen können“, sagte DHB-Sportvorstand 
Axel Kromer mit Blick auf den Dänemark-
Kracher. Das zweite Endspiel-Ticket spielen 
Frankreich und Titelverteidiger Schweden 
aus. Alle Partien steigen im „Mekka des 
Handballs“ in Köln.

Durch das Erreichen der Runde der letzten 
Vier sicherte sich das deutsche Team zudem 
die direkte Qualifikation für die WM-End-
runde, die im kommenden Jahr in Kroatien, 
Dänemark und Norwegen ausgetragen wird.

Das letzte Hauptrundenspiel gegen die Kro-
aten wurde für das DHB-Team zum lockeren 
Warm up für das Halbfinale. Von der Nieder-
lage Österreichs erfuhren Kapitän Johannes 
Golla und seine Mitspieler noch im Team-
hotel, die Pleite Ungarns erlebten sie dann 
zusammen mit den Fans hautnah in der Halle. 

Als das DHB-Team dann selbst gefordert war, 
ging es gut los. Weil Andreas Wolff im Tor 

nach nur acht Minuten gleich fünf Paraden 
gelangen, erspielte sich Deutschland beim 5:3 
(7.) eine Zwei-Tore-Führung. In den weiteren 
Minuten wurde aber immer sichtbarer, dass 
es für das deutsche Team gegen die ausge-
schiedenen Kroaten tabellarisch um nichts 
mehr ging.

Beim 10:13 (25.) lag Gislasons Team erstmals 
mit drei Toren zurück. Dies war allerdings der 
Startschuss für die beste Phase im deutschen 
Spiel. Angeführt vom überzeugenden Se-
bastian Heymann erkämpften sich die DHB-
Männer mit einem 4:0-Lauf innerhalb von vier 
Minuten eine knappe Pausenführung. Nach 
dem Seitenwechsel blieb die Partie zunächst 
eng, bis zum 19:19 (45.) konnte sich kein Team 
absetzen. Doch es folgten sieben Minuten mit 
etlichen Fehlwürfen und ohne eigenen Treffer 
und dann setzte sich Kroatien ab.

Späth (8 Paraden), Wolff (6) - Golla 4, Hey-
mann 4, Dahmke 3, Knorr 3, Köster 2, Lichtlein 
2, Uscins 2, Fischer 1, Häfner 1, Kastening 1/1, 
Kohlbacher 1, Mertens, Steinert, Weber.
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die direkte Qualifikation für die WM-End-
runde, die im kommenden Jahr in Kroatien, 
Dänemark und Norwegen ausgetragen wird.

Das letzte Hauptrundenspiel gegen die Kro-
aten wurde für das DHB-Team zum lockeren 
Warm up für das Halbfinale. Von der Nieder-
lage Österreichs erfuhren Kapitän Johannes 
Golla und seine Mitspieler noch im Team-
hotel, die Pleite Ungarns erlebten sie dann 
zusammen mit den Fans hautnah in der Halle. 

Als das DHB-Team dann selbst gefordert war, 
ging es gut los. Weil Andreas Wolff im Tor 

nach nur acht Minuten gleich fünf Paraden 
gelangen, erspielte sich Deutschland beim 5:3 
(7.) eine Zwei-Tore-Führung. In den weiteren 
Minuten wurde aber immer sichtbarer, dass 
es für das deutsche Team gegen die ausge-
schiedenen Kroaten tabellarisch um nichts 
mehr ging.

Beim 10:13 (25.) lag Gislasons Team erstmals 
mit drei Toren zurück. Dies war allerdings der 
Startschuss für die beste Phase im deutschen 
Spiel. Angeführt vom überzeugenden Se-
bastian Heymann erkämpften sich die DHB-
Männer mit einem 4:0-Lauf innerhalb von vier 
Minuten eine knappe Pausenführung. Nach 
dem Seitenwechsel blieb die Partie zunächst 
eng, bis zum 19:19 (45.) konnte sich kein Team 
absetzen. Doch es folgten sieben Minuten mit 
etlichen Fehlwürfen und ohne eigenen Treffer 
und dann setzte sich Kroatien ab.

Späth (8 Paraden), Wolff (6) - Golla 4, Hey-
mann 4, Dahmke 3, Knorr 3, Köster 2, Lichtlein 
2, Uscins 2, Fischer 1, Häfner 1, Kastening 1/1, 
Kohlbacher 1, Mertens, Steinert, Weber.





Bei Änderungen der Kontonummer oder 
einem Bankwechsel bitten wir unsere 
Mitglieder, die neue IBAN und BIC der 
Vorstandschaft mitzuteilen, da aufgrund 
einer falschen Kontonummer oder eines 
nicht mehr existierenden Kontos bei 
der Beitragsabbuchung eine erhebliche 
Rückgebühr fällig wird. Am besten kurz 
auf einem Zettel notieren und abgeben.
Auch Änderungen von Adressen und Na-
men (z.B. bei Umzug oder Heirat) melden.

In eigener Sache
Daten-Änderung

   Samstag, 27. Januar 2024

Feuerwehrball
im Bruckmeier-Saal

Faschingskalender

   Samstag, 3. Februar 2024

Kolpingball
im Bruckmeier-Saal

   Sonntag, 11. Februar 2024

Faschingszug
Hemau

METER METERgE-Jugend

Spielrunde gE-Jgd  -  Staffel Ost Vorrunde
So 08.10.   10.00  Turnier in ESV-Sporthalle
So 22.10.   10.00  Turnier in Neutraubling MS
So 26.11.   10.00  Turnier in Obertraubling
Sa 02.12.   14.00  Turnier in Schwandorf
So 10.12.   10.00  Turnier in Tangrintelhalle

Spieler/in Saison 23  Einsätze Tore 7Mtr

Einsatz-/Toreliste  gE-Jgd

Von der gemischten E-Jugend, die ihren letz-
ten Auftritt der Vorrunde am Sonntagvormit-
tag (10. Dezember) beim Heimturnier in der 
Tangrintelhalle hatte, gab es von allen fünf 
Turnieren keine Ergebnismeldung.

Spielrunde gE-Jgd  -  Staffel Ost Rückrunde
So 28.01.   10.00  Turnier in Obertraubling
So 18.02.   12.00  Turnier in Straubing-Aiterhf
So 03.03.   10.00  Turnier in Tangrintelhalle

Handball-Europameisterschaft
Schweden will seinen Titel bei der Handball-
EM 2024 verteidigen.

Mit den Olympischen Spielen, der Fußball- 
und Handball-EM stehen in diesem Jahr 
gleich drei Mega-Events an. Gut für deutsche 
Fans: Sowohl Fußball- als auch die Handball-
EM 2024 finden in Deutschland statt.

Vom 10. bis 28. Januar 2024 kämpfen unsere 
Handball-Stars um die Krone Europas. Es ist 
das erste Mal, dass hierzulande eine Hand-
ball-EM der Männer stattfindet. Sollte der 
DHB-Auswahl das Wintermärchen gelingen, 
würde Sie nach 2004 und 2016 zum dritten 
Mal den Titel holen.

24 Mannschaften sind für die Handball-EM 
2024 qualifiziert. Für die Vorrunde wurden die 
Teams in sechs Gruppen gelost. Die beiden 
besten Mannschaften jeder Gruppe qualifi-
zieren sich für die Hauptrunde

Gruppen der Handball-EM im Überblick:

Gruppe A: Frankreich, Deutschland, Nord-
mazedonien, Schweiz. - Gruppe B: Spanien, 
Österreich, Kroatien, Rumänien. - Gruppe C: 
Island, Ungarn, Serbien, Montenegro. - 
Gruppe D: Norwegen, Slowenien, Polen, 
Färöer Inseln. - Gruppe E: Schweden, Nie-
derlande, Bosnien-Herzegowina, Georgien. 
- Gruppe F: Dänemark, Portugal, Tschechien, 
Griechenland.

   Freitag, 2. Februar 2024

Lustiger Faschingsabend
des Handball-Fanclub

in Langenkreith Stodlwirt
mit Spanferkelessen

Zweites Hauptrunden-Spiel:
Unentschieden gegen Ösis
So rückt das Halbfinale weit weg!
Unsere Handballer spielen beim zweiten EM-
Hauptrundenauftritt gegen starke Österrei-
cher nur 22:22 und erlitten eine Fast-Blamage.

Emotionale Szene vor Anwurf, als zwischen 
den beiden Partien die 78er-Weltmeister in 
der Halle begrüßt werden. Mit dabei: Joachim 
„Jo“ Deckarm, der am Freitag seinen 70. Ge-
burtstag feierte, wird von Heiner Brand (71) 
in die Halle gefahren – ein echter Gänsehaut-
Moment! Brand im Interview: „Der EM-Titel 
unserer Nationalmannschaft wäre ein tolles 
Geschenk zu seinem 70. Geburtstag. Ich 
glaube fest daran!“

Davon ist gegen Österreich leider erst zu spät 
etwas zu sehen! Gegen die Überraschungs-
Ösis (Spanien rausgeworfen, noch ungeschla-
gen) spielen Knorr und Co. eine erste Halbzeit 
zum Vergessen, machen zu viele einfache 
Fehler und liegen mit 11:12 zurück. Dabei 
hatten die DHB-Jungs bisher noch nie ein 
Pflichtspiel gegen Österreich verloren. Zuletzt 
trafen die beiden Nationen in der Vorrunde 
der EM 2022 aufeinander, damals gewann 
das DHB-Team 34:29. Doch für Österreich 
überragend: Schlussmann Constantin Möstl, 
der die Deutschen verzweifeln lässt.

Am Ende kommt die Leistungssteigerung in 
der zweiten Halbzeit zu spät – und Deutsch-
land kann sich erst dank Last-Minute-Defen-
sive das Unentschieden sichern. Bisher hatte 
Deutschland in Köln alle sechs Turnierspiele 
(2007/2019) gewonnen.

Erst kurz vor Schluss wenden unsere Jungs die 
Niederlage ab, halten die Ösis vom eigenen 
Tor weg. So nützt auch die gute Ausgangslage 
vor dem Spiel nur wenig, nach dem Sieg der 
Ungarn gegen Kroatien (23:22) hätte das 
DHB-Team „nur noch“ Österreich und Ungarn 
schlagen müssen, statt wie zuvor auch Kroa-
tien. Es müssen zwei Siege her.

Jetzt heißt es zittern . . .

Drittes Hauptrunden-Spiel:

Halbfinale jetzt ganz nah
Handballer siegen nach „Kaputt“-Befehl

Unser EM-Traum lebt weiter!
Deutschlands Handballer schlagen Ungarn 
35:28. Damit stehen wir mit einem Bein im 
Halbfinale. Voraussetzung fürs Weiterkom-
men ist ein Sieg gegen den Hauptrunden-
Letzten Kroatien.

Was für ein Kampf! In der zweiten Halbzeit 
pusht Bundestrainer Alfred Gislason (64) sei-
ne Mannschaft: „Wir machen das weiter so! 
Wir machen sie komplett kaputt. Die schaffen 
das Tempo gar nicht.“

Unter den feiernden 19.750 Fans in der 
Handball-Kathedrale in Köln sind u.a. die 
BVB-Stars Marco Reus, Emre Can und Nico 
Schlotterbeck.

Stark: Zwei Tage nach der Ösi-Ohrfeige mit 
dem 22:22-Patzer zeigen die DHB-Stars 
Reaktion. Ein Gesicht unseres Sieges: Julian 
Köster (23/Note 1). Gegen die Ungarn bringt 
uns Köster ins Spiel, macht u.a. drei der 
ersten sechs DHB-Tore, ist mit acht Treffer 
erfolgreichster Schütze.

Unfassbar: Torwart-Tier Andi Wolff (32) erlebt 
eine Horror-Halbzeit, hält bis zu seiner Aus-
wechslung nach 21 Minuten nicht einen Ball. 
In den anderen EM-Spielen war Wolff immer 
Turm in der Schlacht.

Nachfolger David Späth (21) gelingt nach sei-
ner Einwechslung die erste deutsche Parade 
überhaupt. Wolff hält seinen ersten Ball nach 
39 Minuten. Gefolgt von einer Jubel-Explosion 
der Fans.

Deutschlands Handball-Adler fliegen auf 
Platz zwei der Hauptrundengruppe 1. Durch 
Frankreichs 33:28 gegen Österreich haben 
wir den Halbfinalsieg jetzt selbst in der Hand.

Wie sagte doch Routinier Kai Häfner (34) nach 
dem Patzer gegen Österreich: „Wir dürfen 
jetzt nicht auf dem Zimmer sitzen und her-
umheulen. Wer jetzt Trübsal bläst, kann auch 
direkt nach Hause fahren. Solche Situationen 
machen einen Mann aus dir.“

Mit breiter Brust geht‘s jetzt ins End-
spiel ums Halbfinale gegen die Kroaten.



23/24
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Schausonntag:
Jeden 1. Sonntag im Monat von 14 bis 17 Uhr



Weltrekord-Spiel 
zum EM-Auftakt
Seit Mittwoch (10. Januar) ist Sport-Deutsch-
land im Handball-Fieber! Unsere deutschen 
Jungs fegten zum Heim-EM-Auftakt die 
Schweiz mit 27:14 aus der Arena – und 
sorgten nicht nur bei den 53 586 (!) Fans vor 
Ort, sondern auch bei den 7,6 Millionen TV-
Zuschauern für Gänsehaut pur.

Zweites Gruppenspiel:
Deutsches Team zaubert
Im zweiten Gruppenspiel bestätigt die 
Mannschaft von Bundestrainer Gíslason den 
Eindruck aus dem Eröffnungsspiel und zieht 
in die nächste Runde ein. Schon zur Halbzeit 
führt das DHB-Team klar.

Die deutsche Handball-Nationalmannschaft 
hat bei der Europameisterschaft im eigenen 
Land vorzeitig die Hauptrunde erreicht. Im 
zweiten Gruppenspiel gewann das DHB-Team 
am Sonntagabend in Berlin 34:25 (18:13) 
gegen Nordmazedonien und machte damit 
das Weiterkommen schon vor dem abschlie-
ßenden Duell mit Frankreich am Dienstag 
perfekt. Vor insgesamt 13.571 Zuschauern 
war Spielmacher Juri Knorr mit zehn Treffern 
bester Werfer für die DHB-Auswahl.

Als Nordmazedonien Mitte der ersten Hälfte 
beim Stand von 9:4 für die DHB-Auswahl eine 
Auszeit nahm, hieß der Hallensprecher Bun-
deskanzler Scholz in der Berliner Mercedes-
Benz-Arena willkommen. Schon kurze Zeit 
später ging die Partie weiter und Deutschland 
baute die Führung aus.

Zum Abschluss der Vorrunde trifft Deutsch-
land nun auf den Rekord-Weltmeister. Ein 
Remis reicht zum Gruppensieg. Der Olym-
piasieger hatte zuvor in seinem zweiten 
Vorrundenspiel gepatzt und sich mit einem 
26:26 gegen die Schweiz zufriedengeben 
müssen. Anschließend geht es für das DHB-
Team, das vom Einzug ins Halbfinale träumt, 
in Köln weiter.

So lief das Spiel für Deutschland
Ohne den gerade zum zweiten Mal Vater 
gewordenen Kai Häfner, für den U21-Welt-
meister Nils Lichtlein in den Kader rückte, 
nahm das DHB-Team den Kampf ab der 
ersten Sekunde bravourös an. Die Abwehr 
mit dem Innenblock-Duo Johannes Golla 
und Julian Köster stand stabil und eröffnete 
Nordmazedonien kaum Lücken. Gleichzeitig 
spielte Deutschland seine Tempogegenstöße 
über Linksaußen Lukas Mertens erfolgreich 
aus und führte schnell mit 5:2.

Gíslason hatte seine Mannschaft hervor-
ragend auf die Raffinessen des Gegners 
eingestellt. In der Verteidigung agierte das 
Balkan-Team mit verschiedenen Systemen, 
in der Offensive setzte der Außenseiter oft 
auf den zusätzlichen siebten Mann. In Trainer 
Kiril Lazarov stand der Star des Teams an der 
Seitenlinie. Der frühere Handballprofi ist der 
beste Werfer der WM-Geschichte und war 
der erste Spieler mit über 1000 Europapokal-
treffern. Die vielen technischen Fehler seiner 
Männer konnte aber auch er nicht verhindern.

Und obwohl Julian Köster zunächst einige 
aussichtsreiche Torchancen liegen ließ, spiel-
te sich das deutsche Team mehr und mehr 
in einen Rausch. Zwischenzeitlich betrug die 
Führung beim 16:9 sieben Tore. „Wir haben 
ein super Tempospiel an den Tag gelegt“, 
lobte Kromer zur Halbzeit und äußerte mit 
Blick auf die Aggressivität: „Sicherlich geht 
noch ein bisschen mehr in der Abwehr.“

Torwart Späth glänzte mit Paraden
Mit einem 3:0-Lauf startete die DHB-Auswahl 
nach der Pause. Torwart David Späth, der 
nach 22 Minuten für den glücklosen Andre-
as Wolff zwischen die Pfosten gerückt war, 
glänzte mit mehreren Paraden und heizte die 
ausverkaufte Mercedes-Benz Arena so richtig 
an. Daran änderten auch einige leichtsinnige 
Fehler im Angriffsspiel nichts.

Gíslason reagierte mit einer Auszeit und for-
derte beim Stande von 22:17 mehr Disziplin. 
Die Ansprache des Isländers wirkte und das 
DHB-Team baute seine Führung auf sieben 
Tore aus. Der Bundestrainer wechselte nun 
munter durch und gab EM-Neuling Martin 
Hanne und U21-Weltmeister Justus Fischer 
Einsatzminuten. Der Sieg geriet nicht mehr 
in Gefahr.

Drittes Gruppenspiel:
Pleite gegen Frankreich
Plötzlich unter Druck
Die deutschen Handballer verlieren das dritte 
EM-Vorrundenspiel, unterliegen Frankreich 
mit 30:33. Dabei halten unsere Jungs im 
Berliner Hexenkessel vor 13.751 Fans, die ihr 
Team permanent anfeuern, lange mit. Doch 
die Niederlage schmerzt gleich doppelt!

Mit einem Erfolg hätte sich das DHB-Team 
neben dem Gruppensieg auch die ersten zwei 
Zähler für die Hauptrunde sichern können. 
Denn bei der EM werden die Ergebnisse 
aus den Vorrunden-Duellen zwischen den 
Gruppenersten und Gruppenzweiten mit in 
die Hauptrunde genommen. Frankreich ist 
am Ende aber zu abgebrüht. Dabei starten 
unsere Handballer stark, führen schnell mit 
4:1 (6.). Zur Pause liegen aber die Franzosen 
mit 15:17 vorne.

Im zweiten Durchgang bleibt das DHB-Team 
dran und geht bei 26:25 (48.) sogar wieder 
in Führung. Vier Minuten vor Schluss liegt 
das Gislason-Team bei 27:30 aber wieder 
mit drei Treffern hinten – und kommen nicht 
mehr zurück. DHB-Coach Alfred Gíslason: 
„Die Franzosen haben mehr Breite, sind ein 
wenig erfahrener. Sie haben es souverän zu 
Ende gespielt.“

Trotzdem macht das knappe Spiel Hoffnung. 
Frankreich gilt als Mitfavorit auf den Titel. Tor-
wart Andreas Wolff: „Es haben Kleinigkeiten 
gefehlt, die Franzosen sind eine Weltauswahl. 
Wir haben gut dagegen gehalten.“

Für unsere Handballer geht’s bereits am 
Donnerstag weiter. In Köln trifft das DHB-
Team um 20.30 Uhr auf Island. Die weiteren 
Gruppengegner sind Kroatien, Ungarn und 
Österreich.

Für ein Weiterkommen und die Teilnahme am 
Halbfinale darf sich das DHB-Team eigentlich 
keinen Ausrutscher mehr erlauben. Wolff: 
„Wir haben jetzt alle Chancen aus eigener 
Kraft ins Halbfinale vorzudringen und das 
wollen wir nutzen.“

Erstes Hauptrunden-Spiel:
Nerven-Krimi bis zum Schluss
Dieser Sieg ist sooo wichtig
Pflichtaufgabe erfüllt!
Unsere Handballer zittern sich zum Hauptrun-
den-Auftakt vor 19.750 frenetischen Fans in 
der Kölner Lanxess-Arena zu einem knappen 
26:24-Sieg gegen Island.

Erst Hymnen-Panne, dann Wolff-Party!

Peinlich: Vor Anwurf erklingt die isländische 
Nationalhymne wegen eines technischen Pro-
blems am Audioplayer des Laptops verzerrt 
und stockend. Die Hymne wird abgebrochen 
und später ohne Probleme erneut abgespielt.

Auch im Spiel läuft es – aus Sicht von Gislason 
und Co. – zunächst nicht rund. Unsere Jungs 
tun sich anfangs extrem schwer, laufen lange 
einem Rückstand hinterher und gehen erst-
mals in der 14. Minute mit 6:5 in Führung und 
mit 11:10 in die Pause.

Wichtig: Wie schon zum EM-Auftakt gegen 
die Schweiz ist Andreas Wolff (32) der Turm 
in der Schlacht (1,98 Meter)! Der Torwart 
hält allein in der ersten Halbzeit acht von 18 
Würfen der Isländer (44 Prozent). Am Ende 
steht Wolff bei zwölf Paraden (33,3 Prozent) 
und hält dank zwei Sieben-Meter-Paraden 
kurz vor Schluss den sooo wichtigen Sieg fest. 
Denn damit gewinnt das DHB-Team das erste 
von vier „Endspielen“ fürs Halbfinale!

Durch die Vorrunden-Pleite gegen Frankreich 
(30:33) ist das DHB-Team ohne Punkte in die 
Hauptrunde gestartet. Bedeutet: Nach dem 
Island-Sieg benötigen unsere Jungs noch 
drei Siege gegen Österreich, Ungarn und 
Kroatien. Dann stünden sie mit 8:2 Punkten 
da und wären nach der Pleite Ungarns gegen 
Österreich (29:30) im Halbfinale.

In den weiteren Hauptrunden-Spielen treffen 
unsere Handballer in Köln auf Österreich 
(20.1., ARD), Ungarn (22.1., ZDF) und Kroatien 
(24.1., ARD/alle 20.30 Uhr).

Gutes Omen: In Köln hat das DHB-Team noch 
keines seiner sechs Turnierspiele verloren. 
Weder beim märchenhaften WM-Triumph 
2007, noch beim Heim-Turnier 2019 (Platz 4).

Für das Erreichen des Halbfinals darf die Serie 
nicht reißen: drei weitere Siege sind Pflicht !



Hallo Handball-Fan . . .

. . . wir würden auch Dir gerne bei Deiner Steuererklärung behilflich sein!



Eröffnung Düsseldorf, Finale Köln
Vorbericht zur Handball-EM 2024
In der Merkur-Spiel-Arena zu Düsseldorf wur-
den im März die Vorrunde der Handball-EM 
2024 ausgelost und auch der Spielplan steht 
bereits fest. Der Spielplan sieht in der  Vorrun-
de neben Düsseldorf auch Berlin, Mannheim 
und München sowie in der Hauptrunde Ham-
burg und Köln aus Spielorte vor. Die Handball-
EM 2024 startet in Düsseldorf mit dem Duell 
Deutschland gegen Schweiz.

Gut zwei Monate vor der Handball-EM in 
Deutschland berichtete der DHB von einem 
gut laufenden Karten-Vorverkauf für die Euro, 
über 250.000 Tickets und somit mehr als 58 
Prozent aller verfügbaren Karten seien be-
reits verkauft worden. Die größte Nachfrage 
bei den Tickets für die Handball-EM gibt es 
laut DHB wenig überraschend für die Auftritte 
von Gastgeber Deutschland.

In Mannheim, München und Hamburg, wo die 
deutsche Mannschaft während der Endrunde 
nicht spielen wird, muss dagegen laut Scho-
ber noch die Werbetrommel gerührt werden. 
Insgesamt seien aber schon knapp sechs Pro-
zent mehr Tickets verkauft worden als zum 
gleichen Zeitpunkt vor der Heim-WM 2019.

DHB in Düsseldorf und Berlin
Die Handball-EM 2024 solle „mit einem Knall 
starten“, so DHB-Präsident Andreas Michel-
mann vor dem Großturnier. Schon jetzt ist 
klar, dass der Eröffnungsspieltag am 10. Janu-
ar in Düsseldorf vor einer Weltrekordkulisse 
stattfinden wird. Deutschland trifft dann auf 
die Schweiz, zudem stehen sich Frankreich 
und Nordmazedonien gegenüber. 

„Es ist fantastisch, wir dürfen das Eröffnungs-
spiel vor solch einer Kulisse bestreiten. Das 
wird ein ganz spezieller Abend werden“, so 
der Schweizer Andy Schmid mit Vorfreude 
beim Blick auf den Spielplan der Handball-
EM 2024. Auch Losfee Lars Christiansen 
sagte schon, dass er „auf jeden Fall“ dabei 
sein werde.

Deutschlands mögliche Hauptrundengegner 
kommen dem Rahmen-Spielplan der Hand-

ball-EM 2024 zu Folge aus den Gruppen B 
und C, die zweite Turnierphase startet am 18. 
Januar in Köln. In Mannheim kämpfen Vize-
europameister Spanien, Österreich, Kroatien 
und Rumänien um das Hauptrundenticket.

„Das ist nicht unbedingt meine Wunschgrup-
pe“, kommentierte ÖHB-Coach Ales Pajovic 
und betont: „Ich sehe Kroatien neben Spa-
nien ebenso als Favorit in unserer Gruppe.“ 
Gegen Rumänien spielte man bereits in der 
Qualifikation, feierte zwei Siege.

In der Gruppe C kämpfen in München Island, 
Ungarn, Serbien und Montenegro um das 
Weiterkommen. Andreas Michelmann rech-
nete schon vor der Auslosung mit 3000 Fans 
aus Island für eine „Wikingerparty in Bayern“. 
Die kurze Anreise dürfte auch viele Schlach-
tenbummler aus den anderen drei Nationen 
in die Olympiahalle bringen.

Gruppen D, E und F bei EM
Die jeweils beiden besten Teams aus den 
Gruppen D, E und F qualifizieren sich laut dem 
Rahmen-Spielplan der Handball-EM 2024 für 
die Hauptrunde in Hamburg, Deutschland 
hatte schon im Vorfeld die skandinavischen 
Nationen Norwegen, Schweden und Däne-
mark als Gruppenköpfe gesetzt und wird 
auch so frühestens im Halbfinale auf dieses 
Trio treffen können.

Norwegen startet am 11. Januar in Berlin 
gegen Polen in das Turnier, weitere Gegner 
sind Slowenien und die Färöer. Vor allem der 
Färinger Hakun West av Teigum, der seit dem 
Sommer für die Füchse Berlin aufläuft, wird 
dann ein Heimspiel haben. Allerdings wird in 
der Bundeshauptstadt nicht im Fuchsbau, der 
Max-Schmeling-Halle, sondern in der größe-
ren Mercedes-Benz-Arena gespielt.

In der Gruppe E startet Schweden in Mann-
heim die Mission Titelverteidigung mit der 
Partie gegen Bosnien-Herzegowina. Darüber 
hinaus kämpfen die Niederlande und der EM-
Debütant Georgien um das Weiterkommen.

In der Gruppe F wird Weltmeister Dänemark 
die Gruppe in München anführen. Auftakt-
gegner Tschechien könnte aufgrund der 
kurzen Anreise mit einer großen Fangruppe 
anreisen, mit Portugal und dem dritten EM-
Debütanten Griechenland kämpfen zwei 
weitere Teams um das Ticket nach Hamburg.

Spielplan 2. Bundesliga Damen - Luchse mit Lucia Kollmer

Spielplan - ESV 27 Rgbg mit Torwarttrainer Thomas Kollmer





Handball-WM der Frauen 2023
Die 26. Handball-Weltmeisterschaft der 
Frauen wurde vom 29. November bis zum 17. 
Dezember 2023 in Dänemark, Norwegen und 
Schweden ausgetragen. 32 Mannschaften 
traten an. Das Turnier, zu dem Norwegen als 
Titelverteidiger antrat, gewann die französi-
sche Auswahl.

Niederlage gegen die Niederlande
Schwache Leistung zum Abschluss: Die deut-
schen Handballerinnen haben das WM-Spiel 
um Platz 5 deutlich verloren. Nun stehen die 
Gegner bei der Olympiaqualifikation fest.

Deutschlands Handballerinnen haben die 
Weltmeisterschaft als Sechste beendet. Das 
Team von Bundestrainer Markus Gaugisch 
verlor im dänischen Herning nach einem 
schwachen Auftritt das Spiel um Platz 5 ge-
gen die Niederlande 26:30 (7:16).

Das beste WM-Ergebnis seit dem Bronze-
Gewinn vor 16 Jahren war nur ein schwacher 
Trost. Für uns ist es gerade hart, alle sind leer. 
Die Niederlage ist ernüchternd und tut weh, 
sagte Gaugisch. Wir haben es individuell und 
als Mannschaft nicht geschafft, zu bestehen.

Beste Werferinnen vor rund 2000 Zuschau-
ern waren Linksaußen Antje Döll mit sieben 
Toren und Co-Kapitänin Alina Grijseels (6). 
Das Ergebnis schmeichelt uns. Das war nicht 
das, was wir uns vorgenommen haben, sagte 
Döll. Natürlich sind wir jetzt enttäuscht und 
gefrustet. Insgesamt müssen wir aber nicht 
unzufrieden sein.

Schlechter Start der DHB-Auswahl
Wie schon bei der krachenden 20:27-Nieder-
lage im Viertelfinale gegen Schweden, als 
das erste Tor erst nach 14 Minuten gelang, 
verschlief das deutsche Team die Anfangs-
phase. Dieses Mal dauerte es zwölfeinhalb 
Minuten, ehe Grijseels per Siebenmeter 
zum 1:6 für das erste Erfolgserlebnis sorgte. 
Wir müssen uns hinterfragen, warum wir 
gegen Schweden und die Niederlande so 
schlecht gespielt haben. Das darf uns nicht 
passieren, wenn wir irgendwann unter die 
Top-4-Nationen kommen wollen, sagte die 
Rückraumspielerin.

Besser wurde das Angriffsspiel der DHB-
Auswahl auch danach nicht. Es folgte au-

ßerdem noch ein Schockmoment, als sich 
Rückraumspielerin Viola Leuchter ohne 
gegnerische Einwirkung verletzte und mit 
schmerzverzerrtem Gesicht vom Parkett hum-
pelte. Die 19-Jährige wurde zur eingehenden 
Untersuchung in ein Krankenhaus gebracht.

Durch die Endplatzierung stehen nun auch 
die deutschen Gegnerinnen bei der Olympia-
Qualifikation im April diesen Jahres fest. 
Dort trifft das DHB-Team auf Montenegro, 
Slowenien und Paraguay. Die ersten Zwei 
des Turniers lösen das Ticket für die Som-
merspiele in Paris.

Aufgebot der Frauen-Nationalmannschaft

Tor: Katharina Filter (Brest Bretagne/Frank-
reich), Sarah Wachter (Borussia Dortmund); 
Feld: Amelie Berger (HSG Bensheim/Au-
erbach Flames), Jenny Behrend (SG BBM 
Bietigheim), Viola Leuchter (TSV Bayer 04 
Leverkusen), Maren Weigel (TuS Metzingen), 
Alina Grijseels (Metz Handball/Frankreich), 
Annika Lott (Thüringer HC), Xenia Smits (SG 
BBM Bietigheim), Emily Bölk (Ferencvaros Bu-
dapest/Ungarn), Mia Zschocke (SCM Ramnicu 
Valcea/Rumänien), Antje Döll (SG BBM Bie-
tigheim), Johanna Stockschläder (Thüringer 
HC), Meike Schmelzer (HC Dunarea Braila/
Rumänien), Lisa Antl (Borussia Dortmund), 
Julia Behnke (TuS Metzingen).

Reserve: Nicole Roth (Thüringer HC), Meret 
Ossenkopp (Borussia Dortmund), Alexia Hauf 
(HSG Blomberg-Lippe), Isabell Hurst (HSG 
Bensheim/Auerbach Flames), Mareike Tho-
maier (TSV Bayer 04 Leverkusen), Toni-Luisa 
Reinemann (VfL Oldenburg), Alicia Stolle 
(Borussia Dortmund), Julia Maidhof (SCM 
Ramnicu Valcea/Rumänien).

Am 14. Juni startet die deutsche Fußballnatio-
nalmannschaft in München gegen Schottland 
in die Heim-EM. Anschließend wartet Ungarn, 
ehe es gegen die Schweiz zum Nachbar-
schaftsduell kommt.

Die Gruppen der Fußball-Europameister-
schaft 2024 in Deutschland stehen fest. In 
Vorrundengruppe A trifft Gastgeber Deutsch-
land auf Schottland, Ungarn und die Schweiz. 
Das ergab die Auslosung in der Hamburger 
Elbphilharmonie.

Das EM-Eröffnungsspiel bestreitet die DFB-Elf 
am 14. Juni (21 Uhr) in der Allianz Arena in 
München gegen das schottische Team. Das 
zweite Gruppenspiel der deutschen Mann-
schaft steht am 19. Juni in Stuttgart gegen 
die Ungarn an, die ihre Qualifikationsgruppe 
G ungeschlagen gewinnen konnten. Am 23. 
Juni geht es in Frankfurt am Main gegen die 
Schweizer Nati. Das EM-Finale in Berlin findet 
am 14. Juli statt.

Höhepunkte in den übrigen Gruppen sind 
unter anderem die Neuauflage des Nations-
League-Endspiels 2023 zwischen Spanien und 
Kroatien in Gruppe B, in die auch Titelver-
teidiger Italien gelost wurde, sowie die des 
EM-Halbfinals von 2021 zwischen England 
und Dänemark in Gruppe C.

Drei der bereits zugelosten Startplätze wer-
den im März noch in Playoffs entschieden: Po-
len, Estland, Wales und Finnland konkurrieren 
auf dem Playoff-Weg A. Weg B entscheidet 
sich zwischen Island, Israel, Bosnien und Her-
zegowina sowie der Ukraine. Startplatz C wird 
zwischen Georgien, Luxemburg, Griechenland 
und Kasachstan ausgespielt.

Tests bis zum Turnierstart
Auf dem Weg zur Europameisterschaft trifft 
die deutsche Mannschaft Ende März 2024 
in zwei Testspielen auf die Niederlande und 
Frankreich. Das bestätigte Sportchef Rudi 
Völler am Rande der Auslosungszeremonie. 
Der Test gegen Frankreich soll in Lyon statt-
finden, ein Austragungsort für die Partie 
gegen die Niederlande steht noch nicht fest. 
Mitte Mai beruft Julian Nagelsmann seinen 
EM-Kader, Anfang Juni soll es im Rahmen 
des DFB-Trainingslagers vor Turnierbeginn 
zu weiteren Testspielen kommen.

Die jüngsten Eindrücke von der National-
mannschaft waren besorgniserregend: Die 
Länderspiele gegen die Türkei in Berlin (2:3) 
und gegen Österreich in Wien (0:2) gingen je-
weils verloren, von vier Spielen unter Nagels-
mann konnte erst eines gewonnen werden.

Auslosung zur Fußball-EM 2024
Deutschland trifft auf Schottland, Ungarn und die Schweiz





METER METERSpielplan der HG-Teams 2023/24
wB-Jugend Sa 27.01.24 16:00  240460  TV Wackersdorf - HG Hemau/Beratzhausen
HG-Express Sa 27.01.24 16:30  240140  HG Hemau/Beratzhausen - HC Sulzb.Rosenb. II
mgD-Jgd Sa 27.01.24 10.00  240264   Turnier in Neutraubling
gE-Jugend So 28.01.24   Turnier in Obertraubling
Minis So 28.01.24 10.00  Turnier in der Tangrintelhalle

HG-Express Sa 03.02.24 17:30  240342  SG Regensburg III - HG Hemau/Beratzhausen
HG-Damen Sa 03.02.24 17:30  240345  RT Regensburg - HG Hemau/Beratzhausen
mB-Jugend So 04.02.24 16:00  240140  HG Hemau/Beratzhausen - MTV Pfaffenhofen
mgD-Jgd So 04.02.23 10.00  260064  Turnier in Deggendorf

mB-Jugend Sa 17.02.24 16:15  260342  TSV Rottenburg - HG Hemau/Beratzhausen
gE-Jugend So 18.02.24   Turnier in Straubing/Aiterhofen

HG-Express Sa 24.02.24 16:30  240140  HG Hemau/Beratzhausen - Schierling/Langquaid
HG-Damen Sa 24.02.24 18:30  240140  HG Hemau/Beratzhausen - SG Regensburg II
mgD-Jgd So 25.02.24 14.00  240140   Turnier in der Tangrintelhalle
Minis So 25.02.24 09.30  Turnier in Bad Abbach

wB-Jugend Sa 02.03.24 15:00  240263  FC Neunburg v.W. - HG Hemau/Beratzhausen
HG-Express So 03.03.24 16:00  240140  HG Hemau/Beratzhausen - ESV 27 Regensbg. II
HG-Damen So 03.03.24 14:45  240040  ASV 1863 Cham - HG Hemau/Beratzhausen
mgD-Jgd So 03.03.24 09.30  260224  Turnier in der St.Benedikt-Halle in Metten
gE-Jugend So 03.03.24   Turnier in der Tangrintelhalle
Minis So 03.03.24 10.00  Turnier in Schwarenfeld Sportpark

HG-Express Sa 09.03.24 18:00  240140  HG Hemau/Beratzhausen - TV Wackersdorf
mB-Jugend Sa 09.03.24 16:00  240140  HG Hemau/Beratzhausen - HC Donau/Paar
HG-Damen So 10.03.24 16:00  240140  HG Hemau/Beratzhausen - HV Oberviechtach II
wB-Jugend So 10.03.24 14:00  240140  HG Hemau/Beratzhsn - Nabburg/Schwarzenfeld
mgD-Jgd So 10.03.24 10.00  260364  Turnier in Straubing

HG-Express Sa 16.03.24 20:00  240264  TSV Neutraubling - HG Hemau/Beratzhausen
HG-Damen Sa 16.03.24 16:00  240002  HG Amberg - HG Hemau/Beratzhausen
wB-Jugend Sa 16.03.24 13:00  260365  SSG Straubing-Aiterhofen - HG Hemau/Beratzhsn
mB-Jugend So 16.03.24 12:30  260223  HC Donau/Paar - HG Hemau/Beratzhausen - verl
Minis So 17.03.24 10.00  Turnier in der MZH Schierling

HG-Damen Sa 23.03.24 15:00  240301  HV Oberviechtach II - HG Hemau/Beratzhaus - verl
HG-Express Sa 06.04.24 18:00  240140  HG Hemau/Beratzhausen - TSV Neutraubling - verl

Minis beenden Handball-Jahr
Sonntag (17. Dezember): Die letzten Spiele 
in der Vorrunde in der Handball-Saison 2023 
bestritten die Minis der HG Hemau/Beratz-
hausen, die am Sonntag (17. Dezember) 
mit ihrem letzten Turnier in Schierling das 
Handball-Jahr 2023 abschlossen. Beide HG-
Teams, sowohl die Mini I als auch die Mini II 
spielten gegen SG Schierling/Langquaid und 
gegen den ESV 27 Regensburg und konnten 
kein Erfolgserlebnis mit nach Hause nehmen. 
- Aufstellung Mini I: Ronja Ehrl, Jonathan Leißl 
(1), Cecilia Waldhier, Johanna Körbler (1), 
Johannes Palaschinski (4). - Aufstellung Mini 
II: Anni Palaschinski, Emmy Hierl, Emilie Di-
nauer, Max Hierl (1), Josepha Schmidmeister.  

Spieler/Saison 23/24  Einsätze Tore 7Mtr

Einsatz-/Toreliste  HG-Minis

METER METERMini-Teams

Spielrunde Minis  -  Staffel Ost Vorrunde
So 08.10.   10.00  Turnier in Neutraubling MS
 Mini I - ATSV Kelheim  NL
 Mini I - TSV Neutraubling  NL
 Mini II - ATSV Kelheim  NL
 Mini II - HC Städtedreieck  NL
So 12.11.   10.00  Turnier in Tangrintelhalle
 Mini I - ESV 27 Regensbg Remis
 Mini I - SSG Metten  NL
 Mini II - ESV 27 Regensbg Sieg
 Mini II - HC Städtedreieck  NL
Sa 18.11.   10.00  Turnier in Burglengenfeld
 Mini I - FC Mintraching NL
 Mini I - FC Mintraching NL
 Mini II - FC Mintraching NL
 Mini II - FC Mintraching NL
So 17.12.   10.00  Turnier in Schierling
 Mini I - SG Schierlg/Langq NL
 Mini I - ESV 27 Regensbg NL
 Mini II - SG Schierlg/Langq NL
 Mini II - ESV 27 Regensbg NL

Jonathan Leißl 8 11
Josefa Schmidmeister 8
Leander Boßle 2
Cecilia Waldhier 6
Ronja Ehrl 8 8
Vincent Hämmerl 6 4
Johanna Körbler 8 3
Johannes Palaschinski 8 16
Emily Dinauer 6
Anni Palaschinski 8
Max Hierl 8 6
Emmy Hierl 6
Kalotta Boßle 2
Theo Richter 4
Radu Foghis 2
Milan Kollmer 4 6

Spielrunde Minis  -  Staffel Ost Rückrunde
So 28.01.   10.00  Turnier in Tangrintelhalle
So 25.02.   09.30  Turnier in Bad Abbach
So 03.03.   10.00  Turnier in Schwarzenfeld SP
So 17.03.   10.00  Turnier in MZH Schierling

Einteilung im Jugendbereich Saison 2023/24:
A-Jugend bis 18 Jahre    Jahrg. 2005 und jünger
B-Jugend bis 16 Jahre    Jahrg. 2007 und jünger
C-Jugend bis 14 Jahre    Jahrg. 2009 und jünger
D-Jugend bis 12 Jahre    Jahrg. 2011 und jünger
E-Jugend bis 10 Jahre    Jahrg. 2013 und jünger
Minis bis  8 Jahre    Jahrg. 2015 und jünger
Jungs und Mädels, die Interesse am Hand-
ballsport zeigen, sind bei der HG Hemau/
Beratzhausen immer willkommen, können 
sich jederzeit bei den Trainern und Betreuer 
melden, oder einfach beim Training ihres Jahr-
gangs in der Tangrintelhalle vorbeischauen. 

Altersstufen im Handball





Spielplan  •   mgD-Jugend  •   VR
Sa 23.09. 10:00  HG - DJK Neumarkt2  8:8
Sa 23.09. 12:30  SpVg Diepersd - HG 16:16
Sa 21.10. 12:50  DJK Neumarkt - HG 16:7
Sa 21.10. 14:30  HG - HC Hersbruck  2:16
So 19.11. 09:50  HG - JSG Nürnbg Land  8:17
So 19.11. 12:20  HC Hersbruck - HG 15:10
Sa 25.11. 10:50  DJK Neumarkt2 - HG 11:11
Sa 25.11. 12:30  HG - SpVg Diepersd  7:15
Sa 09.12. 10:40  JSG Nbg Land - HG 19:6
Sa 09.12. 12:20  HG - DJK Neumarkt 11:22

METER METERmgD-Jugend  VR
Spieler Saison 23 VR   Einsätze   Tore 7Mtr

Einsatz-/Toreliste mgD-Jugend

mgD
VR

mgD-Jugend - BK Mitte VR 23

Ergebnisse der BK Mitte VR 2023

Tag Datum Zeit Halle Heimmannschaft Gastmannschaft                

Spielplan  -  Bezirksklasse Süd  -  mgD-Jugend  -  HR

mgD-Jugend beendet Vorrunde
Samstag (9. Dezember): Beim letzten Vor-
rundenturnier am Samstag (9. Dezember) in 
Neumarkt musste die männlich/gemischte 
D-Jugend der HG Hemau/Beratzhausen 
zwei Niederlagen hinnehmen. Gegen JSG 
Nürnberger Land stand es für das HG-Team, 
das von Jürgen Hämmerl betreut wurde, 
zur Pause 2:6 und am Ende 6:19. Das zweite 
Spiel gegen DJK Neumarkt wurde nach dem 
Halbzeitstand von 4:9 mit 11:22 beendet. - 
Aufstellung: Maximilian Bauer, Jonas Paulus, 
Rafaela Wagner-Pèrez (2), Fritz Zilbauer, Luiz 
Mößl (4), Korbinian Körbler, Lukas Hämmerl 
(2/1), Benjamin Richter (2).

Benjamin Richter 8    25     -
Luiz Mößl  8     8     -
Lukas Hämmerl  10     7     -
Jonas Paulus  10     6     -
Fritz Zilbauer  8     6     -
Rafaela Wagner-Perez 4     3     -
Arthur Schwab 6     1     -
Maxim Tretiakow 4     1     -
Maximilian Bauer 10     -     -
Korbinian Körbler 4     -     -
Lasse Stiegler 6     -     -
Maria Tiganetea 4     -     -

Sa. 27.01.2024  10:00 240264 SG Neutraubling-Rgbg II HSG Straubing 2008 (GD) 
  10:50 240264 HG Hemau/Beratzh (GD) SG Post/Süd Regensburg
  11:40 240264 HSG Straubing 2008 (GD) SSG Metten II (GD)
  12:30 240264 SG Post/Süd Regensburg SG Neutraubling-Rgbg II
  13:20 240264 SSG Metten II (GD) HG Hemau/Beratzh (GD)
So. 04.02.2024  10:00 260064 HC Deggendorf (GD) HSG Straubing 2008 (GD)
  10:50 260064 HG Hemau/Beratzh (GD) SSG Metten II (GD)
  11:40 260064 HSG Straubing 2008 (GD) SG Post/Süd Regensburg
  12:30 260064 SSG Metten II (GD) HC Deggendorf (GD)
  13:20 260064 SG Post/Süd Regensburg HG Hemau/Beratzh (GD)
So. 25.02.2024  14:00 240140 HG Hemau/Beratzh (GD) HC Deggendorf (GD)
  14:50 240140 SG Post/Süd Regensburg HSG Straubing 2008 (GD)
  15:40 240140 HC Deggendorf (GD) SG Neutraubling-Rgbg II
  16:30 240140 HSG Straubing 2008 (GD) HG Hemau/Beratzh (GD)
  17:20 240140 SG Neutraubling-Rgbg II SG Post/Süd Regensburg
So. 03.03.2024  09:30 260224 SSG Metten II (GD) HSG Straubing 2008 (GD)
  10:20 260224 HC Deggendorf (GD) SG Post/Süd Regensburg
  11:10 260224 HSG Straubing 2008 (GD) SG Neutraubling-Rgbg II
  12:00 260224 SG Post/Süd Regensburg SSG Metten II (GD)
  12:50 260224 SG Neutraubling-Rgbg II HC Deggendorf (GD)
So. 10.03.2024  10:00 260364 HSG Straubing 2008 (GD) HC Deggendorf (GD)
  10:50 260364 SG Neutraubling-Rgbgg II HG Hemau/Beratz (GD)
  11:40 260364 HC Deggendorf (GD) SSG Metten II (GD)
  12:30 260364 HG Hemau/Beratzh (GD) HSG Straubing 2008 (GD)
  13:20 260364 SSG Metten II (GD) SG Neutraubling-Rgbg II

Spielplan  •   mgD-Jugend  •   HR
So 21.01. 15:40  HC Deggendorf - HG 19:18
So 21.01. 17:20  HG - SG Neutrblg-Rg2 20:24

mgD-Jugend - BK Süd HR 24

Ergebnisse der BK Süd HR 2024

METER METERmgD-Jugend  HR

Spieler Saison 24 HR   Einsätze   Tore 7Mtr

Einsatz-/Toreliste mgD-Jugend

Benjamin Richter  2    14     2
Jonas Paulus 2     4     -
Fritz Zilbauer 2     4     -
Luiz Mößl 2     3     -
Lukas Hämmerl 2     2     -
Rafaela Wagner-Perez 2     1     -
Maximilian Bauer 2     -     -
Korbinian Körbler 2     -     -
Lasse Stiegler 2     -     -
Maria Tiganetea 2     -     -

Missglückter Start in Hauptrunde
Sonntag, 21. Januar: Beim ersten Turnier 
der Hauptrunde in Regensburg, blieb die 
mgD-Jugend ohne Erfolgserlebnis. Nach dem 
5:11-Pausenstand, im ersten Spiel gegen HC 
Deggendorf, steigerte sich das HG-Team 
enorm und unterlag nur knapp mit 18:19. Die 
zweite Begegnung gegen SG Neutraubling-
Regensburg konnte die HG Hemau/Beratz-
hausen bis zum 8:9-Halbzeitstand offen 
gestalten, hatte aber am Ende mit 20:24 das 
Nachsehen. - Aufstellung: Maximilian Bauer, 
Maria Tiganetea, Jonas Paulus (4), Rafaela 
Wagner-Perez (1), Fritz Zilbauer (4), Lasse 
Stiegler, Luiz Mößl (3), Korbinian Körbler, 
Lukas Hämmerl (2), Benjamin Richter (14/2).



Willy Bauer
 Agrar- und Baustoffhandel

Wir führen:

  Heizöl und Kohlen
  Hunde- und Kleintiernahrung
  Holzpellets und Holzbrikett
  Gase aller Art
  Baustoffe aller Art
  Torf und Gartendünger
  Landw. Bedarfs- und Absatzgüter

Hemau 
  Tel. 09491-94100 
  Fax. 09491-941020

Zweigstelle Laaber 
  Tel. 09498-8758



METER METERmB-Jugend

Spielplan • männliche B-Jugend
Sa 23.09. 14:30  DJK Eichstätt - HG 47:20
Sa 21.10. 16:30  HG - TSV1862 Neubg 17:14
Sa 28.10. 16:00  MTV Pfaffenhfn - HG 26:14
Sa 04.11. 16:00  HG - Schierlg/Langq 19:20
Sa 02.12. 16:00  HG - DJK Eichstätt 16:34
Sa 09.12. 15:00  Schierlg/Langq - HG 28:18
Sa 06.01. 14:00  HG - TSV Rottenburg 15:21
So 21.01. 15:45  TSV1862 Neubg - HG 15:20
So 04.02. 16:00  HG - MTV Pfaffenhfn
Sa 17.02. 16:15  260342  TSV Rottenburg - HG
Sa 09.03. 16:00  240140  HG - HC Donau/Paar
Sa 16.03. 12:30  HC Donau/Paar - HG verl

Spieler Saison 23/24 Einsätze Tore 7Mtr

Einsatz-/Toreliste mB-Jugend

mB - Bezirksliga Mitte 3

Ergebnisse  Bezirksliga Mitte 3

mB

mB-Jugend bleibt erfolglos
Samstag (9. Dezember): Auswärts, beim 
Tabellenzweiten SG Schierling/Langquaid 
musste die männliche B-Jugend antreten. Bis 
zum 10:13-Pausenstand konnte das Team von 
Jonas Malik noch ordentlich mithalten. Im 
zweiten Durchgang verlor man allerdings den 
Faden und musste am Ende eine 18:28-Nie-
derlage mit nach Hause nehmen. Hervor-
zuheben wäre noch Torwart Maximilian 
Hanfstingl, der fünf Siebenmeter abwehren 
konnte. Nach lediglich einem Sieg und fünf 
Niederlage stehen die HG-Jungs derzeit auf 
dem sechsten Platz der Bezirksliga Mitte. - 
Aufstellung: TW Maximilian Hanfstingl (+5), 
Leonard Hämmerl (1), Moritz Herrlitz, Eric 
Hinkel, Matteo Liebl (5), Maximilian Schäffer 
(2), Johann Weigert, Sebastian Körbler (10/3).

Männliche B-Jugend erfolglos
Samstag, 6. Januar: Heimrecht hatte die 
männliche B-Jugend und empfing den TSV 
Rottenburg in der Tangrintelhalle. Doch leider 
kam das ohne Wechselspieler angetretene 
Team von Trainer Jonas Malik um eine weitere 
Niederlage nicht herum. Obwohl mit 3:1 ein 
guter Start hingelegt wurde, gerieten die 
HG-Jungs bis zur Pause mit 6:9 in Rückstand. 
Nach dem Seitenwechsel erhöhten die Gäs-
te ihren Vorsprung kontinuierlich bis zum 
15:21-Endstand. - Aufstellung: TW Maximilian 
Hanfstingl (+2), Sebastian Körbler (10/2), Mat-
teo Liebl (2), Eric Hinkel (2), Moritz Herrlitz 
(1), Maximilian Schäffer, Leonard Hämmerl.

Sa. 27.01.2024 12:00 260222 HC Donau/Paar MTV Pfaffenhofen
  13:45 260083 DJK Eichstätt TSV 1862 Neuburg
So. 04.02.2024 16:00 240140 HG Hemau/Beratzhausen MTV Pfaffenhofen
Sa. 10.02.2024 12:15 260342 TSV Rottenburg Schierling/Langquaid
Sa. 17.02.2024 16:15 260342 TSV Rottenburg HG Hemau/Beratzhausen
So. 18.02.2024 16:00 240360 SG Schierling/Langquaid TSV 1862 Neuburg
Sa. 24.02.2024 12:00 260083 DJK Eichstätt HC Donau/Paar
  12:00 260325 MTV Pfaffenhofen Schierling/Langquaid
So. 25.02.2024 15:45 260262 TSV 1862 Neuburg TSV Rottenburg
So. 03.03.2024 13:00 240360 Schierling/Langquaid MTV Pfaffenhofen
Sa. 09.03.2024 16:00 240140 HG Hemau/Beratzhausen HC Donau/Paar
So. 10.03.2024 16:00 260321 MTV Pfaffenhofen TSV Rottenburg
Sa. 16.03.2024 12.30 260223 HC Donau/Paar HG Hemau/Beratzhs - verl

Tag Datum Zeit Halle Heimmannschaft Gastmannschaft                

Spielplan  -  Bezirksliga Mitte 3  -  mB-Jugend 

Warum tragen die Torhüter keine Hand-
schuhe ? Damit sie ein besseres Ballgefühl 
haben. Das brauchen die Torhüter vor allem 
bei Tempogegenstößen, wenn sie präzise, 
lange Pässe spielen.

Sind Kopfball-Tore erlaubt ? Ja. Es ist er-
laubt, den Ball unter Benutzung von Händen, 
Armen, Rumpf, Oberschenkel und sogar 
Knien zu werfen, zu fangen, zu stoppen, zu 
stoßen oder zu schlagen. Kopfball-Tore sind 
deshalb auch möglich. Wird der Ball mit dem 
Fuß berührt, gibt es Freiwurf für den Gegner.

Wofür gibts beim Handball Gelb ? Bei klei-
neren Vergehen. Maximal drei Verwarnungen 
können pro Team ausgesprochen werden. 
Danach folgt für ein ähnliches Vergehen eine 
Zwei-Minuten-Strafe. Ein Spieler kann sich 
nicht mehr als eine Gelbe Karte einhandeln. 
Foult er ein weiteres mal, gibt es direkt eine 
Zwei-Minuten-Zeitstrafe. 

Wird man nach mehreren Gelben Karten 
gesperrt ? Für Gelbe Karten kann der Spieler 
nicht wie im Fußball gesperrt werden. Spieler 
dürfen sich Gelbe Karten von Spiel zu Spiel 
ohne Konsequenzen einhandeln.

Wie oft darf man beim Handball ein- und 
auswechseln ? Beim Handball darf so oft 
gewechselt werden, wie man möchte.

Wann wird Zeitspiel gepfiffen? Das liegt 
im Ermessen der Schiedsrichter. Haben sie 
den Eindruck, es erfolgt kein Drang zum Tor, 
heben sie den Arm und das Zeitspiel beginnt. 
Ab dann darf die angreifende Mannschaft nur 
noch maximal vier Pässe spielen.

Infos für Handball-Neulinge
Warum gibt man dem Gegner in der ersten 
Minute den Ball und kriegt ihn wieder 
zurück ? Das dient in erster Linie zur Gewöh-
nung an den Ball und sorgt dafür, etwas Harz 
vom Ball zu bekommen.

Wozu dient das Harz ? Harz wird genutzt, 
um den Ball griffiger zu machen und die 
Ballkontrolle zu steigern. Durch den besseren 
Grip des Spielgeräts sind auch Trickwürfe wie 
zum Beispiel Dreher oder Techniken wie ein-
händiges Fangen möglich. Harz (auch Patte 
genannt) macht das Handballspiel besser, 
schneller und schöner.

Was bedeutet Empty Goal ? Wird der Torwart 
durch einen zusätzlichen Feldspieler ersetzt, 
spricht man von einem „Empty Goal“. Dieses 
taktische Mittel wird vor allem bei Unterzahl-
situationen eingesetzt.

Warum gehen die Spieler so fair mitein-
ander um ? Das ist ein unausgesprochener 
Ehrenkodex im Handball. Der allerdings nicht 
allen gefällt. U21-Weltmeister-Trainer Martin 
Heuberger (59) meinte im Sommer: „Ganz 
ehrlich: Diese Abklatscherei 25-mal vorm 
Spiel und nach Anpfiff schon wieder, das geht 
mir mittlerweile auf den Senkel. Das hätte es 
früher nicht gegeben.

Wie sind Torhüter geschützt ? Mit einem 
Suspensorium. Es schützt die Genitalien und 
ist ein absolutes Muss für jeden Keeper. Op-
tisch ähnelt es einem Slip, ist allerdings mit 
einer Hartschale ausgerüstet.

Männliche B-Jugend gut im Spiel
Sonntag, 21. Januar: Ohne Wechselspieler 
trat die männliche B-Jugend beim Tabellen-
letzten TSV 1862 Neuburg an und lag zur Pau-
se mit 14:12 in Front. In der 37. Spielminute, 
also 13 Minuten vor dem Ende, führte das 
Team von Trainer Jonas Malik mit 20:15 Toren. 
Der Endstand wurde leider nicht übermittelt. 
- Aufstellung: TW Maximilian Hanfstingl, 
Sebastian Körbler (11), Matteo Liebl (5), Mo-
ritz Herrlitz (3), Maximilian Schäffer (1), Eric 
Hinkel, Leonard Hämmerl.

Sebastian Körbler 8    78     8
Matteo Liebl 8    34     8
Moritz Herrlitz 8    13     2
Maximilian Schäffer 6     7     -
Eric Hinkel 8     4     -
Leonard Hämmerl 7     3     -
Maxi Hanfstingl TW 8     -    10
Johann Weigert 4     -     -
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METER METERwB-Jugend

wB-Jugend - Bezirksliga Ost

Ergebnisse der BezLiga Ost 23/24
Spieler Saison 23/24 Einsätze Tore 7Mtr

Einsatz-/Toreliste wB-Jugend

wB

Spielplan  •   weibliche B-Jugend
Sa 16.09. 17:00  SV Obertraublg - HG 27:16
Sa 23.09. 16:00  HG - TV Wackersdorf 17:17
So 01.10. 14:00  HG - SSG Strbg-Aiter 20:2
So 08.10. 15:00  HSG Bayerwald - HG 11:26
So 04.11. 14:00  HG - FC Neunbg v.W. 10:23
So 03.12. 12:00  Nabg/Schwarzf - HG  1:1
Sa 06.01. 16:00  HG - HSG Bayerwald 31:3
Sa 20.01. 14:00  HG - SV Obertraublg 16:23
Sa 27.01. 16:00  TV Wackersdorf - HG
Sa 02.03. 15:00  240263  FC Neunburg - HG
So 10.03. 14:00  240140  HG - Nabg/Schwarzf
Sa 16.03. 13:00  260365  Straubg-Aiterh - HG

Tag Datum Zeit Halle Heimmannschaft Gastmannschaft                

Spielplan  -  Bezirksliga Ost  -  wB-Jugend 

Sa. 27.01.2024 16:00 260340 HSG Bayerwald Nabburg/Schwarzenfeld
  16:00 240460 TV Wackersdorf HG Hemau/Beratzhausen
So. 28.01.2024  15:30 240300 SV Obertraubling FC Neunburg v.W.
Sa. 03.02.2024  13:00 240363 Nabburg/Schwarzenfeld FC Neunburg v.W.
So. 04.02.2024  14:00 260365 SSG Straubing-Aiterhofen  HSG Bayerwald
  14:00 240460 TV Wackersdorf SV Obertraubling
Sa. 02.03.2024  14:15 260481 HSG Bayerwald SV Obertraubling
  15:00 240263 FC Neunburg v.W. HG Hemau/Beratzhausen
So. 03.03.2024  11:00 240363 Nabburg/Schwarzenfeld SSG Straubing-Aiterhofen
Sa. 09.03.2024  16:00 260481 HSG Bayerwald TV Wackersdorf
  18:30 260365 SSG Straubing-Aiterhofen  FC Neunburg v.W.
So. 10.03.2024  14:00 240140 HG Hemau/Beratzhausen Nabburg/Schwarzenfeld
Sa. 16.03.2024  13:00 260365 SSG Straubing-Aiterhofen  HG Hemau/Beratzhausen
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Guter Start ins Jahr 2024
Samstag, 6. Januar: Mit einem fast unglaub-
lichen 31:3-Kantersieg fegte die weibliche 
B-Jugend der HG Hemau/Beratzhausen am 
Samstagnachmittag (6. Januar) die HSG Bay-
erwald aus der Tangrintelhalle. Obwohl zum 
Heimstart in die zweite Hälfte der Handball-
Saison 2023/24 nur in Minimal-Besetzung 
angetreten, ließ es das Team von Trainerin 
Susann Hierl richtig krachen. Bereits mit dem 
14:2-Pausenstand war die erste Erfolgsrakete 
gezündet. Unverminderter Tordrang auch im 
zweiten Durchgang, der mit 17:1 Treffer ab-
geschlossen wurde. Doch eigentlich hätte der 
Erfolg sogar noch höher ausfallen können, 
denn so ganz nebenbei wurden auch noch 
acht Siebenmeter vergeben. - Aufstellung: 
Hannah Zupfer, Liana Kirchgessner (12), Alek-
sandra Durdevic (10), Alina Hartung, Franziska 
Fritz (6), Liebl Sarah (2), Lena Paulus (1/1).

Liana Kirchgessner 7    49     8
Aleksandra Durdevic 7    39     -
Franziska Fritz 7    28     2
Sarah Liebl  6    11     2
Isabel Killer  3     3     -
Lena Paulus 6     3     1
Hannah Zupfer  6     2     -
Jamilia Pagan-Arroyo 2     1     -
Niya Beer  4     -     -
Alina Hartung TW  6     -     3

Weibliche B-Jugend im Mittelfeld
Samstag, 20. Januar: Ständig in Unterzahl, 
also mit nur sechs Spielerinnen angetreten, 
empfing die weibliche B-Jugend der HG He-
mau/Beratzhausen am Samstag (20. Januar) 
den Tabellendritten SV Obertraubling in der 
Tangrintelhalle. Von Beginn an geriet das 
Team von Laura Bauer in Rückstand und lag 
zur Pause mit 6:10 zurück. Auch im zweiten 
Durchgang änderte sich nichts und am Ende 
mussten die HG-Mädels eine 16:23-Nieder-
lage hinnehmen. Damit bleibt das HG-Team 
auf dem vierten Platz der Bezirksliga Ost. 
- Aufstellung: Franziska Fritz (2), Liana Kirch-
gessner (8/2), Aleksandra Durdevic (5), Alina 
Hartung, Hannah Zupfer, Lena Paulus (1).

Einladung zur Schiedsrich-
tergrundausbildung 2024/1 
Der BHV hat die besondere Förderung, Un-
terstützung und Priorisierung des SR-Wesens 
als eines der Kernelemente für die neue 
Legislaturperiode ausgewiesen. Uns allen 
sind die Dringlichkeit bzw. Wichtigkeit des 
SR-Mangels schon längst bewusst.
So gibt es bereits in dieser Saison eine nicht 
unerhebliche Zahl an unbesetzten Spielen, 
was sich in den kommenden Saisons sicher-
lich noch weiter verschärfen wird. 
Um dem mittel- und langfristig entgegen-
wirken zu können, sind wir letztendlich 
immer auf Euch als Vereine angewiesen, die 
uns geeignete Kandidaten für das Amt des 
Schiedsrichters schicken, welche wir dann im 
Rahmen eines ausgearbeiteten Neulingskon-
zeptes begleiten, fördern und schrittweise 
an „höhere Aufgaben“ heranführen können.
Für die kommende SR-Grundausbildung 
möchten wir daher alle Interessierten am 
SR-Amt zum Informationsabend des Bezirks 
Ostbayern einladen. 
Dieser findet am Montag, 29. Januar 2024, von 
19 bis 20.30 Uhr statt und wird online via MS 
Teams durchgeführt.

Dort wird es eine umfangreiche Einführung 
zu Aufbau und Durchführung der Ausbildung 
sowie weitere kleinere Einblicke in das SR-
Wesen geben. Natürlich werden wir auch 
genügend Zeit für Eure Fragen mitbringen. 

Die Informationsveranstaltung ist für alle, 
die an der anschließenden Grundausbildung 
teilnehmen wollen, verpflichtend. Außerdem 
muss der Vereinsschiedsrichterobmann des 
Vereins teilnehmen. Solltet ihr Euch aber im 
Laufe des Abends doch gegen eine Teilnahme 
am SR-Grundlehrgang entscheiden, so ist das 
kein Problem. Verbindlich wird die Teilnahme 
am Ende der Infoveranstaltung abgefragt. 

Die Anmeldung zur Infoveranstaltung ist ab 
sofort und ausschließlich via nuLiga unter fol-
gendem Link möglich: https://bhv-handball.
liga.nu/cgi-bin/WebObjects/nuLigaHBDE.
woa/wa/courseCalendar?course=106199&fe
deration=BHV&date=2024-01-11 
Anmeldschluss ist Donnerstag, der 25. Januar 
2024. Der Teilnahmelink wird nach Ende der 
Anmeldefrist per E-Mail an alle versendet. 
Solltet ihr dringende Fragen haben, die nicht 
bis zum 29. Januar 2024 warten können, ste-
hen wir Euch natürlich gerne unter sr-lehre-
ostbayern@bhv-online.de zur Verfügung. 

Solltet Ihr Fragen/Probleme mit der Anmel-
dung in nuLiga haben, wendet Euch gerne 
direkt an mich (sven.wirth@bhv-online.de). 

Mit sportlichen Grüßen Sven Wirth 
Stellvertretender BV Spielbetrieb 
komm. Bezirksschiedsrichterwart 
komm. Bezirksschiedsrichterlehrwart





METER METERHG-Damen BL Spielplan  •  1. Damenmannschaft
So 15.10. 16:00  HG - RT Regensburg 25:18
Sa 21.10. 18:30  HG - FC Neunbg v.W. 18:21
Sa 18.11. 17:30  SG Regensbg II - HG 19:32
So 26.11. 16:00  HG - ASV 1863 Cham 44:23
So 10.12. 16:00  HG - HG Amberg 18:19
Sa 20.01. 19:00  FC Neunburg - HG 23:20
Sa 03.02. 17:30  RT Regensburg - HG
Sa 24.02. 18:30  240140  HG - SG Regensbg II
So 03.03. 14:45  240040  ASV 1863 Cham - HG
So 10.03. 16:00  240140  HG - HV Obvietach II
Sa 16.03. 16:00  240002  HG Amberg - HG
Sa 23.03. 15:00  HV Obvietach II - HG

Frauen - Bezirksliga Ost

Spieler Saison 23/24  Einsätze     Tore   7Mtr

Einsatz-/Torliste   HG-Damen
Ergebnisse BL Ost Damen 2023/24

Spielplan  -  Bezirksliga Ost  -  Damen  
Tag Datum Zeit Halle Heimmannschaft Gastmannschaft                

Sa. 27.01.2024  16:45 240040  ASV 1863 Cham FC Neunburg v.W.
Sa. 03.02.2024  15:30 240342  SG Regensburg II HV Oberviechtach II
  17:15 240040  ASV 1863 Cham HG Amberg
  17:30 240345  RT Regensburg HG Hemau/Beratzhausen
Sa. 17.02.2024  17:00 240002  HG Amberg  SG Regensburg II
Sa. 24.02.2024  14:00 240301  HV Oberviechtach II ASV 1863 Cham
  17:00 240263  FC Neunburg v.W. RT Regensburg
  18:30 240140  HG Hemau/Beratzhausen SG Regensburg II
Sa. 02.03.2024  19:45 240342  SG Regensburg II FC Neunburg v.W.
So. 03.03.2024  14:45 240040  ASV 1863 Cham HG Hemau/Beratzhausen
  16:00 240301  HV Oberviechtach II HG Amberg
Sa. 09.03.2024  16:00 240345  RT Regensburg SG Regensburg II
  17:00 240263  FC Neunburg v.W. HG Amberg
So. 10.03.2024  16:00 240140  HG Hemau/Beratzhausen HV Oberviechtach II
Sa. 16.03.2024  15:30 240040  ASV 1863 Cham RT Regensburg
  16:00 240002  HG Amberg  HG Hemau/Beratzhausen
  17:00 240263  FC Neunburg v.W. HV Oberviechtach II
Sa. 23.03.2024 15.00 240301 HV Oberviechtach II HG Hemau/Beratzh - verl

Am Ende war die Luft raus
Sonntag (10. Dezember): Zum Topspiel der 
Bezirksliga Ost empfing am Sonntagnachmit-
tag der Drittplazierte, die Damenmannschaft 
der HG Hemau/Beratzhausen, den ungeschla-
genen Tabellenzweiten HG Amberg in der 
Tangrintelhalle. Trotz einiger Führungswech-
sel war die Partie bis zum 8:8-Pausenstand 
völlig ausgeglichen und begegneten sich 
beide Teams auf Auguenhöhe. Nach dem Sei-
tenwechsel die beste Phase für das Team von 
Trainer Gerhard Vasold und Eva Pfeiffer. Nach 
einem Dreierpack zogen die Gastgeberinnen 
vom 9:9 auf 12:9 davon und erhöhten mit 
einem weiteren Dreier vom 12:10 auf 15:10. 
Erfolgsgarant war bis dahin Torfrau Michaela 
Bleicher, die mit tollen Reaktionen ihr Team 
vor Gegentreffer bewahrte. Zugleich schien 
eine Vorentscheidung gefallen zu sein, die 
bis zum 18:15 in der 53. Spielminute anhielt. 
Der Knackpunkt war dann, nach dreimaliger 
Zeitstrafe, die Rote Karte für Paula Hardt. Ab 
diesem Zeitpunkt fanden die Tangrintlerin-
nen nicht mehr zu ihrem Spiel und mussten in 
den letzten sechs Spielminuten noch vier Tref-
fer zum 18:19 hinnehmen. Für die HG Amberg 
ein schmeichelhafter Erfolg. - Aufstellung: TW 
Michaela Bleicher, TW Susann Hierl, Melissa 
Kutschke, Mona Ortkras (3), Marie Hardt (2), 
Nicole Heppler, Antonia Scheugenpflug, Paula 
Hardt (8/4), Polina Guwa, Lisa-Marie Vasold 
(4), Sabine Bauer (1/1).

Damen gewinnen Testspiel
Dienstag, 9. Januar: Während der kurzen 
Handball-Pause über den Jahreswechsel be-
stritt die Damenmannschaft der HG Hemau/
Beratzhausen ein Freundschaftsspiel beim 
Bezirksoberligisten HSG Berching/Pollanten 
und konnte einen 38:36-Erfolg feiern. Nach 
einem 3:0-Start des Bezirksligisten vom 
Tangrintel gingen die Gastgeberinnen mit 
dem 8:9 erstmals in Führung. Trotz eines 
15:19-Rückstandes gelang dem Team von 
Trainer Gerhard Vasold kurz vor der Pause 
der 19:20-Anschlusstreffer, ehe der Bezirk-
soberligist die 19:21-Halbzeitführung erzielte. 
Auch nach dem Seitenwechsel lagen die Tan-
grintlerinnen beim Stande von 21:25 wieder 
mit vier Toren zurück. Doch nach einer tollen 
Aufholjagd gelang in der 47. Spielminute mit 
dem 29:29 der Ausgleich und bereits sechs 

Elisabeth Wimmer 5    32     7
Hannah Donauer 5    27     5
Lisa-Marie Vasold 6    27     -
Paula Hardt 6    26     5
Marie Hardt 6    19     -
Mona Ortkras 4    11     -
Sabine Bauer  5     6     2
Polina Guwa  6     5     -
Nicole Heppler 5     2     -
Melissa Kutschke 4     1     -
Antonia Scheugenpflug 4     1     -
Michaela Bleicher TW 3     -     1
Susann Hierl TW 6     -     6
Franziska TW Löffler 3     -     4

Damen im Schlussspurt unterlegen
Samstag, 20. Januar: Eine gute erste Halbzeit 
spielte die Damenmannschaft der HG beim 
Tabellenzweiten FC Neunburg v.W., lag zur 
Pause mit 11:9 in Front und konnte sogar auf 
12:9 erhöhen. Dann allerdings wendete sich 
das Blatt und die Gastgeberinnen konnten 
zum 12:12 ausgleichen. Dieser Gleichstand 
hielt bis zum 18:18, ehe die Neunburgerinnen 
auf 18:20 vorlegten. Selbst in der Schluss-
phase gelang dem Team von Gerhard Vasold 
noch der 20:21-Anschlusstreffer. Doch am 
Ende behielt der FC mit 20:23 die Oberhand. 
Mit 6:6 Punkten belegen die HG-Damen den 
vierten Platz in der Bezirksliga Ost. - Aufstel-
lung: TW Susann Hierl, TW Michaela Bleicher, 
Sabine Bauer, Marie Hardt (6), Nicole Heppler, 
Antonia Scheugenpflug, Hannah Donauer 
(6/1), Paula Hardt (2), Polina Guwa, Elisabeth 
Wimmer (4), Lisa-Marie Vasold (2). Auf einem Blick

Spiele der HG am Wochenende

Heimspiel des HG-Express
Am Samstag (27. Januar) um 16.30 Uhr 
empfängt die erste Herrenmannschaft der 
HG Hemau/Beratzhausen den HC Sulzbach/
Rosenberg in der Tangrintelhalle. Auswärts 
beim Tabellenführer TV Wackersdorf muss die 
weibliche B-Jugend um 16 Uhr antreten. Ihr 
zweites Hauptrunden-Turnier bestreitet die 
männlich/gemischte D-Jugend in Neutraub-
ling und trifft um 10.50 Uhr auf die SG Post/
Süd Regensburg und um 13.20 Uhr auf die 
SSG Metten. - Am Sonntag (28. Januar) sind 
die Minis ab 10 Uhr Gastgeber beim ersten 
Rückrunden-Spieltag in der Tangrintelhalle. 
Die gemischte E-Jugend startet um 10 Uhr 
zum Rückrunden-Auftakt in Obertraubling.

Minuten später die 33:32-Führung, die bis 
zum 38:36-Endstand nicht mehr abgegeben 
wurde. Damit stellten die HG-Damen ein-
drucksvoll unter Beweis, dass sie auch gegen 
einen höherklassigen Gegner mithalten 
können. - Aufstellung: TW Michaela Bleicher, 
Susann Hierl (1), Sabine Bauer, Marie Hardt 
(3), Antonia Scheugenpflug, Hannah Donau-
er (7/1), Paula Hardt (5/1), Polina Guwa (4), 
Elisabeth Wimmer (10), Lisa-Marie Vasold (8).





Sa. 27.01.2024  13:30 240340  ESV 27 Regensbg. II SG Regensburg III
  16:00 240264  TSV Neutraubling Schierling/Langquaid
  16:30 240140  HG Hemau/Beratzhausen HC Sulzb.Rosenb. II
Sa. 03.02.2024  17:30 240342  SG Regensburg III HG Hemau/Beratzhausen
  20:00 240360  Schierling/Langquaid ESV 27 Regensbg. II
So. 04.02.2024  16:00 240364  HC Sulzb.Rosenb. II ATSV Kelheim
Sa. 24.02.2024  16:30 240140  HG Hemau/Beratzhausen Schierling/Langquaid
  19:00 240022  ATSV Kelheim  SG Regensburg III
  20:00 240264  TSV Neutraubling TV Wackersdorf
Sa. 02.03.2024  17:45 240342  SG Regensburg III HC Sulzb.Rosenb. II
So. 03.03.2024  16:00 240140  HG Hemau/Beratzhausen ESV 27 Regensbg. II
  19:00 240360  Schierling/Langquaid ATSV Kelheim
Sa. 09.03.2024  14:30 240365  HC Sulzb.Rosenb. II Schierling/Langquaid
  18:00 240140  HG Hemau/Beratzhausen TV Wackersdorf
  19:00 240340  ESV 27 Regensbg. II TSV Neutraubling
Sa. 16.03.2024  18:00 240360  Schierling/Langquaid SG Regensburg III
  20:00 240460  TV Wackersdorf ATSV Kelheim
  20:00 240264  TSV Neutraubling HG Hemau/Beratzhausen
Sa. 23.03.2024  16:30 240364  HC Sulzb.Rosenb. II TV Wackersdorf
  19:00 240022  ATSV Kelheim  TSV Neutraubling
Sa. 06.04.2024 18.00 240140 HG Hemau/Beratzhausen TSV Neutraubling - verl
So. 07.04.2024  14:00 240460  TV Wackersdorf ESV 27 Regensbg. II
Sa. 13.04.2024  14:00 240340  ESV 27 Regensbg. II ATSV Kelheim
  15:00 240264  TSV Neutraubling HC Sulzb.Rosenb. II
  20:00 240460  TV Wackersdorf SG Regensburg III

Ergebnisse Bezirksliga Ost 2023/24

Spieler Saison 23/24 Einsätze Tore 7Mtr

Einsatz-/Torliste   HG-Express

Spielplan • 1. Herrenmannschaft 

Sa 07.10. 18:00  HC SulzbRosb II - HG 30:32
Sa 14.10. 18:00  HG - SG Regensbg III 23:24
So 29.10. 14:00  TV Wackersdorf - HG 30:27
Sa 04.11. 18:00  HG - ATSV Kelheim 33:28
Sa 02.12. 16:00  ESV 27 Rgbg II - HG 29:32
So 10.12. 16:00  Schierlg/Langq - HG 39:24
Sa 20.01. 17:00  ATSV Kelheim - HG 26:24
Sa 27.01. 16:30  HG - HC SulzbRosb II
Sa 03.02. 17:30  240342  SG Regensbg III - HG
Sa 24.02. 16:30  240140  HG - Schierlg/Langq
So 03.03. 16:00  240140  HG - ESV 27 Rgbg II
Sa 09.03. 18:00  240140  HG - TV Wackersdorf
Sa 16.03. 20:00  240264  TSV Neutraublg - HG
Sa 06.04. 18:00  HG - TSV Neutraublg verl

Spielplan  -  Bezirksliga Ost  -  Herren  
Tag Datum Zeit Halle Heimmannschaft Gastmannschaft                

Männer Bezirksliga Ost

Schwarzer Tag für HG-Express
Sonntag (10. Dezember): Aufgrund einiger 
Ausfälle musste der HG-Express die Reise 
zum schweren Auswärtsspiel bei der SG 
Schierling/Langquaid ersatzgeschwächt 
antreten. Um trotzdem Wechselmöglichkei-
ten zu haben, wurde Torwart Lukas Ferstl 
zum Feldspieler umfunktioniert. Zu Beginn 
des Spiels konnten die Hemauer die Partie 
ausgeglichen gestalten. Mit druckvollen Ak-
tionen in der Offensive holten die Tangrintler 
immer wieder Strafwürfe heraus, welche 
auch souverän verwandelt wurden. In der 
Abwehr stand man zu diesem Zeitpunkt auch 
noch stabil, wodurch man in der 15. Minute 
mit 4:6 in Front lag. Bis zum Pausenstand 
von 12;12 blieb es ein Duell auf Augenhöhe. 

Jonas Malik 7 64 19
Leonard Malik 7    23     1
Leon Lindner 6    22     -
Willy Bauer 7    20     -
Niklas Lehner 6    20     1
Ludwig Pilsl 7    15     -
Sebastian Böhm 4    11     -
Marco Ferstl 3    11     -
Thomas Paßberger 5     7     -
Jonas Höllriegl 4     1     -
Johannes Rappl 2     1     -
Dominik Ferstl 6     -     -
Lukas Ferstl TW 7     -     3
Ludwig Höfele 3     -     -
Th.Maußhammer TW 5     -     2
Andrei Serb TW 4     -     2
Paul Vögele 2     -     -

HG-Express unterliegt im Derby
Samstag, 20. Januar: Nach einer schlechten 
Leistung zum Auftakt der Rückrunde, im 
Derby gegen den ATSV Kelheim, musste sich 
der HG-Express mit 26:24 geschlagen geben. 
Die Partie fand aufgrund der Sanierung der 
Kelheimer Halle in Bad Abbach statt. Bereits 
ab den ersten Minuten tat sich die HG schwer 
ins Spiel zu finden. Immer wieder kamen die 
Kelheimer zum Torabschluss. Zwar konnten 
die Tangrintler bis zum 7:8 offensiv noch 
mithalten, doch dann häuften sich auch im 
Angriff die Fehler. So zog Kelheim bis zum 
8:12 davon. Beim 12:15 wurden die Seiten 
gewechselt. Natürlich wollte sich der HG-
Express in der zweiten Hälfte zurück ins Spiel 
kämpfen. Durch eine nun bessere Abwehr 
kam die HG Stück für Stück heran und konn-
te mit dem 21:21 wieder ausgleichen. Doch 
immer, als man die Chance hatte die Führung 
zu übernehmen, schlugen sich die Hemauer 
mit technischen Fehlern oder vergeben 
Chancen selbst. Insbesondere im Angriff 
muss es in den kommenden Partien deutlich 
besser werden. So kommt es nächste Woche 
in heimischer Halle zum Duell gegen den HC 
Sulzbach II. Zwar konnte man das Hinspiel 
gewinnen, doch in den letzten Partien stand 
bei den Nordoberpfälzern eine verstärkte 
Mannschaft auf der Platte. - Aufstellung: 
TW Lukas Ferstl, TW Thomas Maußhammer, 
Dominik Ferstl, Niklas Lehner (4), Ludwig Pilsl 
(2), Jonas Malik (5/2), Jonas Höllriegl, Leon 
Lindner (5), Sebastian Böhm (2), Thomas Paß-
berger (1), Leonard Malik (3), Willy Bauer (2).

Die Gastgeber kamen etwas besser aus der 
Pause und übernahmen beim 15:14 erstmals 
die Führung. Nachdem die SG Schierling/
Langquaid mit 22:19 in Front lag, nahmen die 
Hemauer ein Time-Out. Dieses brachte jedoch 
genau die gegenteilige Wirkung. Irgendwie 
funktioniert danach bei den Tangrintlern 
nichts mehr. Im Angriff wurden die Bälle 
leichtfertig verschenkt, was die Schierlinger 
vermehrt zu einfachen Gegenstoßtoren 
nutzten. Falls die HG die Gastgeber mal ins 
Positionsspiel zwang, waren die Hemauer 
defensiv nicht mehr so konsequent. Sinnbild-
lich für diese Halbzeit waren drei Alu-Treffer 
der HGler binnen weniger Sekunden. Letzt-
endlich musste man sich deutlich mit 39:24 
geschlagen geben. Fazit: Man kann auch mal 
verlieren, darf sich aber nicht so aufgeben 
wie in der zweiten Halbzeit.  - Aufstellung: TW 
Thomas Maußhammer, TW Andrei Serb, Jonas 
Malik (11/7), Willy Bauer (4), Leon Lindner 
(3), Leonard Malik (3), Thomas Paßberger (2), 
Ludwig Pilsl (1), Ludwig Höfele, Lukas Ferstl, 
Dominik Ferstl (Spielertrainer).
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Die Handballer/innen der HG Hemau/Beratzhausen haben neben der 
Tangrintelhalle, beim Kücheneingang, ein Insekten-Hotel aufgestellt, 
das von den HG-Jugendlichen beim Zeltlager 2023 angefertigt wurde.

Insekten-Hotel

HC SulzbRosbg


